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Klima ist nicht Wetter und der Wandel schreitet voran –  
Zum zweiten Mal finden die „Taunus Klimatage“ statt

Kronberg (mg) – Neben einem aktuell häufig 
missverstandenen Demokratiebegriff in Teilen 
der Gesellschaft herrschen auch nach wie vor 
neben Akzeptanz entweder Zweifel, Vernei-
nung oder Verdrängung beim Thema Klima-
wandel in einigen Bevölkerungsschichten vor. 
Und das gewiss nicht nur in Kronberg oder der 
Bundesrepublik Deutschland. Zumindest die 
höchste deutsche Gerichtsbarkeit, das Bundes-
verfassungsgericht, stellte im März 2021 fest, 
dass ein Grundrecht auf Klimaschutz existiert. 
Durch mangelhaften Klimaschutz seien Frei-
heits- und Grundrechte von morgen beeinträch-
tigt. Somit bekam der Schutz des Klimas juris-
tisch Verfassungsrang. Dem Urteil ist mittelbar 
weiterhin zu entnehmen, dass der Klimawandel 
real ist, der Gesetzgeber ihm entgegenwirken 
und sich an den Vorgaben der Wissenschaft 
orientieren muss. Hierzu gehören schlüssige 
Konzepte zur Entwicklung der Treibhausneut-
ralität. Zudem ist Klimaschutz justiziabel, also 
einklagbar, heute und in Zukunft. Grundsätz-
lich kümmert sich seit September 1951 das 
Bundesverfassungsgericht um die Einhaltung 
der Prinzipien des Grundgesetzes, der bundes-
deutschen Verfassung, die für über 80 Millio-
nen Bürgerinnen und Bürger Rechte wie Pflich-
ten formuliert. Der Europäische Gerichtshof 
für Menschenrechte wies zudem im Jahr 2024 
im Rahmen des Rechts auf Privat- und Fami-
lienleben (Artikel 8 der Menschenrechtskon-
vention) auf ein Recht auf wirksamen Schutz 
vor den nachteiligen Folgen des Klimawandels 
auf Leben, Gesundheit, Wohlbefinden und Le-
bensqualität hin. Bereits im Jahr 2015 hatte die 
Hessische Landesregierung neue Klimaschutz-
ziele für Hessen beschlossen. Spätestens bis 
zum Jahr 2050 soll Hessen klimaneutral sein, 
die Emissionen der Treibhausgase sollen min-
destens um 90 Prozent gegenüber dem Jahr 
1990 reduziert werden. Die Kommunen erfül-
len dabei Vorbildfunktionen und werden durch 
das Land beratend unterstützt. Viele abstrakte 
Worte und Entscheidungsformulierungen, kei-
ne Frage. Was bedeutet das gleichzeitig auf 
der Handlungsebene im kommunalpolitischen 
Kontext? Der Hochtaunuskreis und in diesem 
Jahr die vier Kommunen Kronberg, Oberursel, 
Königstein und Usingen arbeiten zwischen dem 
1. September und 13. Oktober nun zum zweiten 

und dieses Mal sechs Wochen lang im Rahmen 
der „Taunus Klimatage“ zusammen, um öffent-
lichkeitswirksam zu veranschaulichen, wie Kli-
maschutz und Klimaanpassung in der Praxis 
ausschauen können, sollen und müssen. 

Premiere in 2023
Vom 25. September bis 1. Oktober fanden im 
Jahr 2023 zum ersten Mal die „Taunus Kli-
matage“ für eine Woche im Kalender statt, 
gemeinsam veranstaltet von den Taunuskom-
munen Kronberg, Oberursel, Friedrichsdorf 
und Königstein in Kooperation mit dem Hoch-
taunuskreis. Ziel dieser Aktionswoche war es, 
Bürgerinnen und Bürgern die Bedeutung von 
Klimaschutz, Klimaanpassung und Nachhal-
tigkeit einfach und anschaulich näherzubrin-
gen. Dazu vermittelten Expertinnen und Ex-
perten in erkenntnisreichen Vorträgen sowie 
während Workshops Fachwissen; lokale Kli-
maschützerinnen und Klimaschützer zeigten, 
was bereits alles in der Region passiert. Mit 
über 20.000 Menschen auf den Veranstaltungen 
vor Ort, „online im Livestream“ und auf dem 
Kronberger Apfelmarkt übertrafen die „Taunus 
Klimatage“ die Erwartungen. Mehr als 30 Ko-
operationspartner bereicherten durch Mitmach-
Aktionen, Exkursionen und Stände auf dem 
Apfelmarkt die interkommunale Veranstaltung 
und machten die Vielfalt nachhaltiger Initiati-
ven im Taunus sichtbar. 

2024
In diesem Jahr haben sich, wie bereits kurz er-
wähnt, wiederum der Hochtaunuskreis und die 
Städte Kronberg, Oberursel, Königstein und 
dieses Mal Usingen zusammengetan, um den 
Menschen, die im Taunus leben oder arbeiten, 
vor Ort ein umfangreiches Informationsange-
bot zu den Themen Klimaschutz, Solarenergie, 
Heizen und Fördermöglichkeiten anzubieten. 
Ergänzend kann jede und jeder mit den jeweili-
gen Klimaschutz- und Klimaanpassungsbeauf-
tragten der Kommunen individuelle Problem-
stellungen besprechen und sich beraten lassen. 
Im Folgenden das komplette Programm:.

Kronberg
Vom 1. bis 21. September findet das Stadt- und 
Schulradeln statt. Um einen weiteren Motiva-

tionsschub zu geben, spendiert die Firma „Hi-
Bike“ jedem Teilnehmer des Stadtradelns eine 
gratis „Bio-Trinkflasche“. Ab dem ersten ge-
fahrenen Kilometer können Teilnehmer sich 
die Flasche im Ladengeschäft in der Wester-
bachstraße 9 abholen. Hierzu muss einfach 
die Stadtradeln-App mit den ersten gefahre-
nen Kilometern an der großen Beratungsthe-
ke vorgezeigt werden. Pro Teilnehmer wird 
eine Trinkflasche ausgegeben. Weitere Infor-
mationen und das Anmeldeprozedere findet 
man auf der Internetseite www.stadtradeln.
de/kronberg. Der Opel-Zoo beteiligt sich er-
neut am  Hessischen Tag der Nachhaltigkeit. 
Hier widmet man sich mit einem Stand in 
der Zooschule dem Thema Klimawandel und 
Artenvielfalt. Mit vielen Materialen geht es 
schwerpunktmäßig um die Zucht und Aus-
wilderung von Feldhamstern, Europäischen 
Sumpfschildkröten und Steinkäuzen, und 
zwar am 26. September zwischen 10 und 13 
Uhr. Auf dem Kronberger Apfelmarkt werden 
am 29. September zwischen 11 und 18 Uhr er-
neut zahlreiche Informations- und Verkaufs-
stände verschiedener Klimaschutzgruppen in 
der Altstadt zu sehen und zu besuchen sein. 
Mit dabei werden neben vielen ehrenamt-
lich Engagierten aus Vereinen, Schulen und 
Kindergärten unter anderem auch die ehren-
amtlichen Bürgersolarberater, das städtische 
Klimaschutzmanagement und der Klima-Bei-
rat der Stadt Kronberg sein. Natürlich wird 
auch für das leibliche Wohl gesorgt sein und 
es wird der Äppelwoimaster 2024 gekürt. Am 
9. Oktober wird es dann noch im Festsaal der 
Stadthalle am Berliner Platz ab 19 Uhr einen 
Informationsabend der LandesEnergieAgen-
tur Hessen (LEA) mit dem Thema „Zukunfts-
fähig heizen und sanieren: Chancen und 
Fördermittel für mein Haus“ geben. Hierbei 
werden die Chancen und vielfältigen Förder-
möglichkeiten bei der Sanierung von Eigen-
heimen sowie Maßnahmen für Mieterinnen 
und Mieter vorgestellt. Kurze Beiträge der 
Kronberger Bürger-Solarberater, ein Kurzbe-
richt der Stadt und Informationen zur Finan-
zierung der Sanierungsmaßnahmen von der 
Taunus Sparkasse runden den Abend ab.

 Fortsetzung auf Seite 2

Kronbergs Klimaschutzmanager Friedrich Horn bereitet bereits seit dem Frühjahr die zweiten Taunus Klimatage vor.  Foto: Göllner

Seniorin fällt  
auf Trickbetrüger rein

Kronberg (kb) – Trickbetrüger gaben sich 
zwischen dem 21. und 24. August gegenüber 
einer 78-jährigen Seniorin aus Kronberg via 
Messenger-Dienst „WhatsApp“ als ihre Toch-
ter aus. Durch geschickte Gesprächsführung 
brachten die Betrüger die ältere Dame dazu, 
über mehrere Tage mehrere Einzelüberwei-
sungen auf ein ausländisches Konto zu tätigen. 
Insgesamt erlangten sie so über 10.000 Euro. 
Die Polizei weist darauf hin, dass Betrüger im-
mer häufiger versuchen, sich über Messenger-
Dienste als Familienmitglieder auszugeben 
und so an Vermögensauskünfte oder Buchgeld 
zu gelangen. Kontaktieren Sie im Zweifel im-
mer direkt Verwandte und Familienmitglieder 
oder Ihre örtliche Polizeidienststelle.
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„Klima ist nicht Wetter…“

Oberursel
Auch in der Nachbarkommune Oberursel fin-
det das Stadt- und Schulradeln zwischen dem 
1. und 21. September statt. Weitere Informa-
tionen und das Anmeldeprozedere findet man 
auf der Internetseite www.stadtradeln.de/ober-
ursel-taunus. Auf dem Altstadtmarkt werden 
in Oberursel die „Taunus Klimatage“ um 12 
Uhr von Bürgermeisterin Antje Runge offizi-
ell eröffnet. Im Rahmen des „Herbsttreibens“ 
finden am 14. September auf dem Rathausplatz 
Aktionen zur „Klimagerechtigkeit“ statt. Der 
umweltpolitische Verein LOK e.V. liefert am 
18. September um 18.30 Uhr einen Bildvor-
trag „Sechsbeinige Schönheiten im Hochtau-
nuskreis“ im Großen Saal des Rathauses. Am 
21. September findet seitens des BUND der 
Aktionstag „Boden“ statt, und zwar ab 10 Uhr 
in der Kumeliusstraße. Es werden noch weitere 
zahlreiche Veranstaltungen in Oberursel ange-
boten, unter anderem eine Solarparty und eine 
Veranstaltung zum Thema „Hochwasserschutz 
für mein Haus“ von der LOK und eine Klima-
radtour des ADFC. Die kompletten Informatio-
nen findet man auf der Internetseite der Kom-
mune www.oberursel.de/klimawandel.

Königstein
Die Nachbarstadt Königstein bietet ebenfalls 
ein vielfältiges Programm an. Am 29. Septem-
ber stellen sich zwischen 13 und 18 Uhr auf der 
Vereinsmeile im Rahmen des Oktoberfests und 
des verkaufsoffenen Sonntags Klimaschutz-
Akteure der Region vor. Es werden ein Lasten-
rad-Probefahren und ein „Klima-Taler-Quiz“ 
angeboten. Am 7. September wird zwischen 
14 und 17 Uhr ein Aktionsnachmittag auf dem 
ErlebnisAcker Taunus (EAT) in Kelkheim (Ro-
tebergstraße, zwischen Kelkheim-Hornau und 
Königstein-Schneidhain, Richtung Rote Müh-
le) stattfinden. Familien können auf dem Erleb-
nisAcker Taunus selbst erleben, wie attraktiv es 
ist, Essen selbst anzubauen und dabei das Kli-
ma zu schützen. Eine Anmeldung via E-Mail an 
post@erlebnisacker.de ist hierzu erforderlich. 
Weitere Informationen zum Programm gibt es 
auf den Facebook- und Instagram-Seiten des 
EAT. Weitere Veranstaltungen und Tipps sind 
auf der Internetseite der Stadt Königstein www.
koenigstein.de/klima-umwelt zu entdecken.
Auch in Bad Homburg und Usingen finden vie-
le Angebote und Veranstaltungen im Rahmen 
der „Taunus Klimatage“ statt wie beispielswei-
se eine Sternfahrt mit dem Fahrrad zum Lau-
rentius Markt in Usingen. Diese sind zum einen 
auf der Internetseite www. www.usingen.de/
bauen-und-stadtentwicklung/klimaschutz und 
zum anderen online auf www.hochtaunuskreis.
de/Nachhaltigkeit-Klimaschutz/Klimaschutz 
zu entdecken. 

Klimaschutzmanager in Kronberg
Im Kronberger Rathaus ist vor allem Friedrich 
Horn seit Anfang des Jahres 2021 Ansprech-
partner und Experte für die Themen Klima-
wandel und Klimaanpassung, eingegliedert in 
den Fachbereich Stadtentwicklung und Umwelt. 
Der 33-jährige „Ursprungsberliner“ absolvierte 
ein Bachelorstudium „Regenerative Energien“ 
in Berlin und den Masterstudiengang „Energie-
wirtschaft“ in Darmstadt und fungiert nun als 
Klimaschutzmanager Kronbergs. Bereits wäh-
rend seines Studiums wirkte Horn als Projekt-
manager für Unternehmen und in interdiszip-
linären Forschungsprojekten und Reallaboren. 
Seine Tätigkeitsschwerpunkte lagen vor seinem 
Engagement bei der Kronberger Stadtverwal-
tung in der energiewirtschaftlichen Beratung 
sowie im Portfolio- und Risikomanagement von 
Energieversorgern. Horn ist Realist, lösungs- 
und lokalorientiert und ein großer Verfechter 
des Prinzips „positive Verstärkung“. Ihm ist vor 
allem daran gelegen, dass jede Bürgerin und je-
der Bürger Interesse am Thema Klimaschutz 

und Klimaanpassung zu Hause entwickelt, falls 
noch nicht geschehen. Seine Aufgabe sieht er 
vor allem darin, die Menschen vor Ort im Blick 
zu haben, wenn möglich situativ abzuholen 
und thematisch mitzunehmen. Es brauche klei-
ne Ansätze und das große Ganze. Für letzteres 
seien gleichzeitig Institutionen auf Landes- 
und Bundesebene zuständig, so Horn. In die-
sem Zusammenhang ist seine Vorgehensweise 
eine eher behutsame, gleichzeitig verbindliche. 
„Es nutzt nichts, die Menschen zu erschrecken 
oder sie zu überfordern. Vielmehr ist es wich-
tig, zu motivieren. Insofern ist ein Einstieg in 
die Themen im Überschaubaren und privat 
Nützlichen häufig der beste Weg, sich den doch 
am Ende häufig komplexen Sachverhalten zu 
nähern und Vertrauen in der Bevölkerung zu 
schaffen“, formuliert es Kronbergs Mann fürs 
Klima. Dass nun bereits zum zweiten Mal die 
Taunus Klimatage bevorstehen und stattfinden 
werden, ist auch seiner Funktion als interkom-
munaler Netzwerker zu verdanken. Wenn man 
es genau nimmt, begann alles bereits im Jahr 
2022 mit der Kronberger Klimawoche als Idee 
aus dem Klima-Beirat, einer Art Prototyp für 
die Taunus Klimatage. Vor allem das benach-
barte Oberursel mit seiner Stadtverwaltung 
registrierte die Veranstaltungsreihe. Man kon-
taktierte sich in den verschiedenen Kommunen 
und dem Hochtaunuskreis im Sinne des in-
terkommunalen Austauschs, und so nahm die 
positive gemeinschaftliche Entwicklung ihren 
Lauf. „Grundsätzlich ist in den vergangenen 
dreieinhalb Jahren meiner Ansicht nach viel 
Strukturelles entstanden, das man womöglich 
nicht sofort auf den ersten Blick wahrnimmt. 
Es gibt nahezu keine Kommune mehr im Hoch-
taunuskreis, die keinen Klimaschutzmanager 
in ihren Reihen hat. Beim Hochtaunuskreis 
selbst gibt es sogar eine eigene Stabsstelle zum 
Thema“, beschreibt Horn die Veränderungen, 
seitdem er im Taunus arbeitet, auf Nachfrage 
des Redakteurs. In Kronberg gebe es innerhalb 
der Stadtverwaltung nun das „Klima-Team“, 
das sich viermal im Jahr trifft, diskutiert und 
Entscheidungen fällt. Zudem treffe sich einmal 
im Monat eine Steuerungsgruppe, die konti-
nuierlich „an der Sache“ arbeite und sich aus-
tausche. „Mit diesen Strukturen gelingt es im 
Vergleich zu früheren Zeiten, deutlich mehr 
inhaltliche Schlagkraft zu entwickeln“, bewer-
tet Horn die Prozesse der letzten Jahre positiv. 
Dies zeige sich auch im Beschaffungs- und Ver-
gabewesen der Verwaltung. Dies sei gewiss ein 
großer Hebel, um Einfluss auf eine ökologisch 
und sozial nachhaltige Entwicklung seitens der 
Stadt Kronberg zu nehmen. Je mehr Aufträge 
aus der öffentlichen Hand sich an diesen Prin-
zipien orientierten, umso mehr Automatismus 

entstehe auch in der privaten Wirtschaft, aus 
eigenen Stücken diese Prämissen zu verfolgen. 
Zeitgemäßes Handeln habe nichts mit Ideolo-
gien zu tun, so Horn abschließend, sondern mit 
Zweckmäßigkeit und nützlichem Anpassungs-
moment. 

„Beim Klimaschutz gibt es keine Kon-
kurrenz“
Dieser Leitgedanke, den Horn im Gespräch 
anführt, wird unter anderem in diesem Jahr 
auch beim Engagement der Taunus Sparkas-
se deutlich. Als sogenannter „Stakeholder“ 
gewährt das Unternehmen im Rahmen der 
Finanzierungsmöglichkeiten Fördermöglich-
keiten und Finanzierungshilfen. Anhand von 
Vorträgen während der Taunus Klimatage gibt 
sie den Bürgerinnen und Bürgern einen Ein-
blick als Entscheidungshilfe für das potenziell 
Machbare im eigenen privaten Raum – sei es 
beispielsweise eine private Solaranlage oder 
eine energiesparende Sanierung des Eigen-
heims. In Kronberg bestehen über 80 Prozent 
aller Immobilien aus Ein- und Zweifamilien-
häusern. Viele der Gebäude stammen aus den 
1970er Jahren und sind renovierungsbedürftig. 
Es ist vonnöten, dass die private Hand „mi-
tanpackt“, um beispielsweise Klimaschutz im 
Gebäudesektor zu betreiben. Als Stakeholder 
wird im Übrigen eine Person oder Gruppie-
rung bezeichnet, die ein berechtigtes Interesse 
am Verlauf oder Ergebnis eines Prozesses oder 
Projektes hat. Und so müssen beim Thema Kli-
maschutz und Klimaanpassung viele Akteure 
miteinander in Verbindung treten und gemein-
sam etwas gestalten. 

Klima-Beirat
Der Klimaschutzmanager arbeitet zugleich mit 
dem Kronberger Klima-Beirat eng zusammen. 
Seit Sommer 2021 existiert diese Gruppe aus 
ungefähr 30 Expertinnen und Experten aus den 
Bereichen Politik, Verwaltung, Wirtschaft und 
Zivilgesellschaft. Die Beiratsmitglieder ver-
stehen sich untereinander als Netzwerk- und 
Kooperationspartner, die durch gemeinsames 
Handeln und die Aktivierung der Bevölkerung 
das Ziel „Kronberg klimaneutral bis 2035“ 
voranbringen. Namentlich sind hier einmal in 
alphabetischer Reihenfolge die Akteure ge-
nannt, um der Leserschaft einen weiteren Ein-
blick zum Thema Engagement fürs Kronberger 
„Mikroklima“ zu liefern. Mit dabei sind der 
Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC)-
Ortsgruppe Kronberg, der Verein „Aktives 
Kronberg“, die Altkönigschule, der Ausschuss 
für Stadtentwicklung und Umwelt (ASU), der 
Ausländerbeirat, der Bund für Umwelt und Na-
turschutz (BUND)-Ortsverband Kronberg, die 
CDU Kronberg, die FDP Kronberg, die Grü-
nen Kronberg, HessenForst, die Hochtaunus 
Baugenossenschaft, der Hochtaunuskreis, die 
Industrie- und Handelskammer (IHK) Frank-
furt, die KfB Kronberg, die Firma Mainova als 
örtlicher Gasnetzbetreiber, der Obst- und Gar-
tenbauverein (OGV)-Kronberg, der Opel-Zoo, 
Ortslandwirte, der Regionalverband Frank-
furt-Rhein-Main, der Rotary Club Kronberg, 
die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, der 
Seniorenbeirat, die SPD Kronberg, die Stadt-
verwaltung Kronberg, die Syna als Stromnetz-
betreiberin und die UBG Kronberg. Auch hier 
wird deutlich, dass Klimaschutz und Klimaan-
passung nur dann funktionieren können, wenn 
sie von einer breiten Mehrheit der Gesellschaft 
getragen werden. 
Für Personen, die gerne eine gedruckte Ver-
sion des Taunus Klimatage-Programms in 
Händen halten wollen, liegt dieses in der Tou-
risteninformation am Berliner Platz und in der 
Kronberger Stadtbücherei bereit zum Abholen. 
Online empfiehlt Friedrich Horn zudem für 
einen niedrigschwelligen Einstieg zum Thema 
Energiesparen die Internetseiten www.klix3.
de und www.hessen-spart-energie.de. Hier 
kann man zahlreiche alltagsnahe Tipps entde-
cken.

Vergangenes Jahr am Rednerpult: Thorsten 
Schorr, Erster Kreisbeigeordneter des Hoch-
taunuskreises  Foto: privat

Mein drittes Leben
Von Daniela Krien, Diogenes 2024, 26 Eu-
ro
Der Roman „Mein drittes Leben“, gerade auf 
der Longlist für den Deutschen Buchpreis no-
miniert, handelt von Linda. Sie ist die Mutter 
von Sonja. Sonja war 17 als ein rechts abbie-
gender LKW-Fahrer sie übersieht, „ein 17jäh-
riges Mädchen mit Pferdeschwanz und Musik 
auf den Ohren“. Der Unfall wirft die Mutter 
völlig aus der Bahn. Sie schottet sich ab, zieht 
allein auf einen Hof und versucht in der physi-
schen Arbeit abzutauchen und so wenig Kon-
takt wie möglich zur Vergangenheit zu haben.  
Jeder Besuch in der Stadt, jeder Kontakt zu 
alten Freundinnen und Freunden und auch zu 
ihrem Mann Richard wird ihr zur Belastung. 
Während ihr Mann in das Leben zurückfin-
det, wieder leben will und mit Brida eine neue 
Freundin hat, sieht Linda dafür lange keine 
Möglichkeit. Daniela Krien fasst diese Ver-
zweiflung in Worte, die einen nicht loslassen. 
Und es gibt Begegnungen mit anderen Schick-
salen, z.B. mit einer Mutter, deren Tochter 
schwer behindert ist und sich nur singend und 
mit Hilfe von Musik verständigt. Begegnun-
gen, die bereichern und auch Linda langsam 
an das Leben heranführen. Auf gewisse Weise 
ist es dann Richard, und auch seine neue Be-
ziehung, die Linda das Leben und die Liebe 
neu denken lassen. Es wird ein drittes Leben 
geben, auch wenn der Weg dahin schwer ist.  
„Mein drittes Leben“ ist kein beschönigendes 
aber am Ende schönes Buch von Daniela Kri-
en, einer der aktuell interessantesten und aus 
meiner Sicht besten deutschen Autorinnen.

Buchtipp
Aktuell

Neuer Anfängerkurs „Italienisch“ 
beim Partnerschaftsverein 

Kronberg (kb) – Wer eine fremde Spra-
che lernen möchte, kann heutzutage On-
line-Kurse belegen oder sich via Smart-
phone eine App herunterladen. Doch es 
gibt auch Menschen, die gerne in Gemein-
schaft lernen und sich austauschen. Der 
neue Anfängerkurs des Partnerschafts-
vereins Kronberg-Porto Recanati e.V. star-
tet am 18. September, immer mittwochs 
zwischen 16 und 17.30 Uhr. Er findet in 
der Stadthalle Kronberg (Berliner Platz), 
Raum Herzberg, statt, ist ausgelegt auf 
sechs bis zehn Teilnehmer und beinhal-
tet zehn Unterrichtseinheiten. Die Teil-
nahme kostet 89 Euro, für Mitglieder 75 
Euro. Kronbergs Partnerschaft mit Porto 
Recanati besteht seit dem Jahr 1993. Das 
30-jährige Jubiläum wurde sowohl in 
Kronberg als auch Porto Recanati gefeiert. 
Mehr Informationen findet man auf der In-
ternetseite des Vereins www.pv-kronberg-
porto-recanati.de. Weitere Auskunft zum 
Italienischkurs erteilt Beate Puljanic, die 
auch Anmeldungen entgegennimmt, tele-
fonisch unter  0175 525 8373, digital via 
E-Mail an beate.puljanic@gmx.de.

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Fahrraddiebstähle aus  
Mehrfamilienhaus in Kronberg
Kronberg (kb) – Unbekannte Täter verschaff-
ten sich zwischen dem 23. und 24. August Zutritt 
zu einem Mehrfamilienhaus in der Friedrich-
straße, indem sie die dortige Haupteingangstür 
aufhebelten und im Anschluss zwei hochwertige 
E-Bikes aus der dortigen Tiefgarage des Wohn-
hauses entwendeten. Im selben Zeitraum mach-
ten sich Kriminelle in der Wilhelm-Bonn-Straße 
ans Werk. Die Täterinnen oder Täter verschaff-
ten sich dort Zutritt zu einem Fahrradkeller ei-
nes Mehrfamilienhauses. Ob die Täter in diesem 
Fall erfolgreich Fahrräder erbeuten konnten, ist 
zum derzeitigen Stand noch unklar. Die Ermitt-
lungen wurden aufgenommen. Es wird um Hin-
weise bei der Polizeistation Königstein unter der 
Telefonnummer 06174 /9266-0 gebeten.

Chor der 1. Kronberger Laienpielschar  
lädt zu offener Probe und Mitsingen ein

Kronberg (kb) – Am Donnerstag, 5. Sep-
tember, freut sich ab 19 Uhr der Chor der 1. 
Kronberger Laienspielschar auf zahlreiche 
Neugierige, Zuschauer und Mitsängerinnen 
und Mitsänger an und auf der Bühne des 
Victoriaparks. 
Gerne können Picknickdecken, Getränke 
und Speisen mitgebracht werden. Es war-
tet ein fröhlicher, musikalischer Abend im 
Kreise musikbegeisterter Menschen. Das 
sollte Motivation genug sein.  
Natürlich wird das vielseitige und abwechs-
lungsreiche Liedgut zur Verfügung gestellt. 
Bei „schlechtem Wetter“ findet die Veran-
staltung nicht statt.

Der Chor der 1. Kronberger Laienspielschar 
in Aktion  Foto: privat
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Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Sonnenfaust
Kung Fu Akademie

Kelsterbach

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 17: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs
von Andrea Peyerl
Der Gesetzgeber unterscheidet das Anfangsvermögen und das Endver-
mögen. Beide Werte sind Grundlage der vorzunehmenden Berechnung.
Der Zugewinnausgleich unterliegt einem strengen Stichtagsprinzip.
Der Tag der standesamtlichen Trauung ist der Stichtag für das Anfangs-
vermögen und der Tag der Zustellung des Scheidungsantrages ist der 
Stichtag für das Endvermögen. Beide Eheleute sind verpflichtet, zu dem 
jeweiligen Stichtag Auskunft über ihr Aktiv- und Passivvermögen zu er-
teilen.
Neben dem Anfangs- und dem Endvermögen gibt es noch das soge-
nannte Zuerwerbsvermögen (Schenkungen oder Erbschaften), das ein 
Ehegatte während der Ehe erhalten hat. Es wird nur rein rechnerisch dem 
Anfangsvermögen zugeschlagen, denn es soll mit dem Wert im Zeitpunkt 
von Erbe oder Schenkung nicht beim Zugewinn berücksichtigt werden. 
Auch hier ist der Tag der Schenkung und der Tag, an dem der Nachlass 
angefallen ist, von Bedeutung. 
Als Anfangsvermögen kann daher das folgende Vermögen bezeichnet 
werden:

1.  Das Vermögen, welches am Tag der standesamtlichen Trauung vor-
handen war. Dabei ist genau auf diesen Tag abzustellen, nicht einen 
Tag davor und nicht einen Tag danach.

2.  Anfangsvermögen ist aber auch das Vermögen, das während des Be-
stehens der Ehe einem Ehepartner oder beiden Ehepartner von einem 
Dritten geschenkt wurde. 

3.  Ferner zählt zum Anfangsvermögen das Vermögen, welches ein Ehe-
partner während der bestehenden Ehe geerbt oder mit Rücksicht auf 
ein künftiges Erbrecht im Wege der sogenannten vorweggenomme-
nen Erbfolge erworben hat. 

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber „Vermö-
gensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, erschienen 
als Beck-Rechtsberater im dtv, 3. Auflage. Fortsetzung zu dem Thema 
Zugewinnausgleich am Donnerstag, dem 12. September 2024.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 
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FÜR SCHÖNE

TRÄUME!
Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft

im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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Spitzenmedizin. So nah.

Weitere Informationen unter: www.hochtaunus-kliniken.de

Am Sonntag,
8. September,
10 bis 17 Uhr

TAG DER
OFFENEN 
TÜR
IM ST. JOSEF KRANKENHAUS
KÖNIGSTEIN

FACHVORTRÄGE
INFORMATIONSSTÄNDE
FÜHRUNG DURCH DIE GERIATRIE
BUNTES KINDERPROGRAMM
GESUNDHEITSCHECKS
SPEISEN UND GETRÄNKE

Hochtaunus-Kliniken
St. Josef Krankenhaus
Woogtalstraße 7
61462 Königstein im Taunus

Einzelhandel und Kulturkreis sorgten  
für einen unterhaltsamen Bummel

Kronberg (hmz) – Die hochsommerlichen 
Temperaturen haben nicht davon abgehalten, 
der Einladung des Einzelhandels zu folgen 
und den langen Samstag für einen ausge-
dehnten Stadtbummel zu nutzten. Zur guten 
Stimmung haben sicher nicht nur Kronbergs 
„Kulinarik“, sondern auch die „Kulturhäpp-
chen“ des Kulturkreises beigetragen. Mit 
Kunst, Aktionen und Musik wurden den ge-
samten Samstag über Akzente gesetzt, die 
gerne vom Publikum angenommen wurden. 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung zum En-
de der Sommerferien, die viel interessiertes 
Publikum fand. Auch bei den kleineren Gäs-
ten, die im Hof vor der Dingeldein-Scheune 
Platz nehmen durften. Für sie hat sich der 
Allrounder Martin Pfeiffer nicht nur viel Zeit 
genommen, sondern sie auch zu zwei beson-
deren Mitmachkonzerten eingeladen. Er prä-
sentierte Kinderlieder von gestern und heute, 
mit neuem Sound und so groovig, dass auch 
die Eltern Spaß hatten. 
Vor seinem Auftritt fand Martin Pfeiffer ein 
wenig Zeit, über seine Musikerkarriere zu 
plaudern, die zunächst ganz und gar nichts 
mit Kinderliedern zu tun hatte. „Das kam erst 
viel später durch die eigenen Kinder und mit 
der Einsicht, dass genau das noch in meinem 
umfangreichen Repertoire fehlte.“ Bereits 

im Alter von 15 Jahren entdeckte er seine 
Vorliebe für das Gitarrenspiel und gründete 
seine erste Band. Aus dem Gitarristen wurde 
der Sänger und Frontmann Martin Pfeiffer. 
Nachdem sich die Band im Jahr 1992 aufge-
löst hatte, startete er seine Solokarriere un-
ter dem Namen „Pfeiffer“. Er veröffentlichte 
zwei Alben, tourte mit der gleichnamigen 
Band durch die Republik und spielte im Jahr 
2001 im Vorprogramm der Open-Air-Tour 
von „Pur“. Im Jahr 2003 beendete er seine 
Bühnenkarriere und war fortan als Produ-
zent tätig. Bereits im Jahr 1994 hatte er ein 
Tonstudio, Label und Musikverlag gegrün-
det. Im Jahr 2015 schließlich wurde an ihn 
der Wunsch herangetragen, einen Kinderlie-
derkatalog mit alten und neuen Kinderlieder-
Klassikern zu produzieren. Seitdem wurden 
es über 200 Kinderlieder. 
„Ich wollte nicht mehr auf den ganz großen 
Bühnen stehen, und mit meinem Programm 
komme ich bestens alleine auf den kleinen 
zurecht und habe dabei einen engen Kontakt 
mit dem Publikum.“ Seit acht Jahren ist er 
mit seinem Programm „Kinderlieder-Party“ 

live unterwegs und absolviert jährlich etwa 
80 Auftritte im gesamten deutschsprachi-
gen Raum. Eine Herzensangelegenheit für 
ihn sind die UNICEF-Kinderrechte. In Zu-

sammenarbeit mit dem Kinderschutzbund 
schrieb er den Titel „Die Kinder auf der 
ganzen Welt“, der den Kindern das Thema 
Kinderrechte näherbringen soll. Der Song 
wird seitdem bei den Workshops des Kinder-
schutzbundes gespielt. 
Wer seinen Auftritt in der Dingeldein-Scheu-
ne miterlebt hat, hörte richtige Gute-Laune-
Songs und ging möglicherweise mit einem 
Ohrwurm hinaus. 
Und weiter ging es mit dem „Oliver Zimmer 
Swingtett“ auf der Schirn, der Pop-Sängerin 
Katrin Glenz in Begleitung der Gitarristin 
Claudia Brendler, beide aus Kronberg, die 
Songs zum Sundowner spielten und damit 
zum Abschluss überleiteten, dem Open-Air-
Kino mit Picknick im Victoriapark, ermög-
licht und organisiert von den „Kronberger 
Lichtspielen“.
Eine gelungene Gemeinschaftsaktion al-
ler Beteiligten, die gezeigt hat, wie wichtig 
solche Initiativen sind. Die gute Nachricht: 
Auch im kommenden Jahr soll es einen lan-
gen Samstag mit Programm-Highlights ge-
ben.

Martin Pfeiffer holte die Kinder mit seinen 
Liedern ab.  Fotos: Muth-Ziebe

Die kleinen Gäste nahmen im Hof vor der Dingeldein-Scheune Platz.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
150 Jahre Frei-
willige Feuerwehr 
Kronberg - das ist 
ein Jubiläum, auf 
das nicht nur die 
Kameradinnen und 
Kameraden der 
Wehr stolz sein 
können, sondern 
unsere ganze Stadt.  
Schließlich steht 

diese beeindruckende Zahl sinnbildlich 
dafür, dass sich in Kronberg immer wieder 
Menschen finden, die sich für unser Ge-
meinwesen engagieren. Und das nicht, wie 
man gerne sagt, für Geld und gute Worte, 
sondern freiwillig und aus der Überzeu-
gung heraus, dass es wichtig und richtig 
ist, sich für den Schutz des Nächsten ein-
zubringen. Dass das bereits 1874 nicht 
selbstverständlich war und es 2024 noch 
viel weniger ist - dessen sollten wir uns alle 
bewusst sein. 
Umso ermutigender ist das Signal, das von 
den jungen Leuten ausgeht, die ihr Frei-
williges Soziales Jahr bei unseren Feuer-
wehren wie auch in vielen anderen sozialen 
Bereichen absolvieren. Sie sind es, die  den 
für unsere Gesellschaft so elementaren 
Gedanken des Helfens in  die nächste Ge-
neration weitertragen. 
Mein nachdrücklicher Dank geht in die-
sem Zusammenhang aber auch an das 
Team der Feuerwehr, das den Nachwuchs 
immer wieder mit viel Engagement an 
diese Aufgabe heranführt, die heute noch 
genauso wichtig ist wie vor 150 Jahren.
Sie alle lade ich herzlich ein, am Wochen-
ende vom 30. August bis zum 1. Septem-
ber das Jubiläum unserer Wehr gemeinsam 
mit den Kameradinnen und Kameraden 
ausgiebig zu feiern und so auch deren Ein-
satz für unsere Stadt zu würdigen und zu 
unterstützen

Ihr Christoph König
Bürgermeister

Kronberger Feuerwehren verabschieden ehemalige FSJler und begrüßen Neuzugang
Von der Burgstadt- zur Airport-Wehr

 
Stadtbücherei Kronberg: 
Vorlesezeit 
Deutsch, 28. August, 4. sowie 11. Sep-
tember, 15:30 Uhr
Englisch, 31. August, 10.30 Uhr
Spanisch, 7. September, 10.30 Uhr

Kronberger Malerkolonie:
noch bis 6. Oktober, zu den Öffnung-
zeiten Ausstellung „Sammellust“

Tag des offenen DenkmalsTag des offenen Denkmals
8. September,  8. September,  
Villa Bonn (Rathaus)Villa Bonn (Rathaus), , Führungen u.a.Führungen u.a.
Katharinenstr. 7, von 10 bis 12 Uhr Katharinenstr. 7, von 10 bis 12 Uhr 
RecepturReceptur, , Führungen u.a.Führungen u.a.
F.-Ebert-Str. 6, von 10.30 bis 12 UhrF.-Ebert-Str. 6, von 10.30 bis 12 Uhr
LaternenwegLaternenweg, , Führung zur BurgFührung zur Burg
Recepturhof, 12.15 UhrRecepturhof, 12.15 Uhr
BurgBurg, , Führungen u.a.Führungen u.a.
Schlossstraße 10-12, von 11 bis 18 UhrSchlossstraße 10-12, von 11 bis 18 Uhr

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

„Ich will Feuerwehrmann werden“, diesen 
Wunsch hegt nicht nur der Zeichentrick-
Drache „Grisu“ schon lange, sondern ganz 
aktuell auch Marlon Di Vito. Im Unter-
schied zum kleinen, grünen Feuerspeier 
allerdings weiß Di Vito bereits, dass sein 
Traum vom Job schon bald in Erfüllung 
gehen wird. Am 2. September startet der 
19-jährige Wehrheimer seine Ausbildung 
zum Werksfeuerwehrmann. Und das nicht 
irgendwo, sondern am Frankfurter Flugha-
fen. Viel spannender geht es kaum. 
Dass sich für den jungen Mann aus dem 
Taunus diese Tür öffnet – dabei half ihm, 
wie er selbst sagt, auch das, was er bei der 
Kronberger Feuerwehr lernen durfte. Hier 
nämlich hat Marlon Di Vito in den vergan-
genen 12 Monaten sein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) absolviert und einen guten Ein-
blick in das gewonnen, was das Arbeiten bei 
der Feuerwehr ausmacht.
Zwar ist Marlon das Feuerwehrwesen alles 
andere als fremd. Schließlich ist er schon 
von Kindesbeinen an Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr in seinem Heimatort und 
dort in den vergangenen Jahren die Leiter 
ganz klassisch von den Minis bis zur Einsatz-
abteilung nach oben gestiegen. Aber aus 
der ehrenamtlichen Berufung einen Beruf 
zu machen – das ist dann schon noch mal 
etwas anderes. 
Entsprechend dankbar ist der junge Wehr-
heimer den beiden hauptamtlichen Ge-
rätewarten der Kronberger Feuerwehren, 
Christopher Dietz und Daniel Otto, dass 
sie ihn über das vergangene Jahr hinweg 
mit den Erfordernissen vertraut gemacht 
haben, die der Job des Feuerwehrmanns so 
mitsichbringt.
Ein Gewinn für beide Seiten
Für Christopher Dietz ist das seit 2017 an-
gebotene FSJ bei den Kronberger Wehren 
im besten Sinne eine Win-Win-Situation. 
Während die jungen Leute einen intensi-
veren Blick hinter die Kulissen bekommen 
und sich eine gewisse Orientierung für die 
anstehende Berufswahl verschaffen kön-
nen, erhalten die Wehren auf diesem Weg 
wertvolle Unterstützung. Schließlich rich-
tet sich die angebotene Stelle bewusst an 
junge, ausgebildete Feuerwehrleute und 
nicht an Novizen. 
Dietz: „Der FSJler oder vielleicht auch ir-
gendwann die FSJlerin bringt sich in die 
Arbeit der Mini- und Jugendfeuerwehren 
an den Standorten in Kronberg und Ober-
höchstadt ein, spielt eine zentrale Rolle bei 
der Brandschutzerziehung in den örtlichen 
Kindergärten und rückt auch im Alarmfall 
mit aus.“ 
Darüber hinaus sei man auch immer be-
müht, die speziellen Interessen und Fähig-
keiten der FSJler zum Tragen zu bringen. So 
wie zum Beispiel bei Tim Arr-You, der sich 
jetzt ebenfalls von der Kronberger Feuer-
wehr verabschiedet. 
Der 20-jährige Steinbacher hatte sein 
Freiwilliges Soziales Jahr zwar bereits 2023 
beendet, hängte aber noch ein Jahr als Ge-

rätewart mit befristetem Vertrag dran, weil 
es ihm so gut gefiel und weil sein „Volk“ ihn 
brauchte. 
„Sein Volk“? Als gelernter Imker war und 
ist Arr-You nicht nur der richtige Mann, um 
sich um den Bienenstock der Kronberger 
Feuerwehr auf dem Dach des Gerätehauses 
zu kümmern, sondern auch bei der Tierret-
tung gefragt. Einem Bienenschwarm, der 
sich in die Receptur verirrt hatte, hat Arr-
You auch gleich eine neue Heimat auf dem 
Dach der Feuerwehr verschafft, so dass 
dort jetzt zwei Völker Honig produzieren, 
der unter anderem zum 150. Geburtstag 
der Kronberger Feuerwehr verkauft wird.
Zwar wird Tim Arr-You nach seinem Ab-
schied vom Gerätehaus in der Hein-
rich-Winter-Straße eine Ausbildung zum 
Lokführer antreten. Die Arbeit in der Kin-

der- und Jugendfeuerwehr wird er aber wei-
ter unterstützen.  Und auch die Verbindung 
zu den Kronberger Kameradinnen und Ka-
meraden will er ebenso wie Marlon Di Vito 
auf jeden Fall halten. Beide schwärmen von 
einer tollen Zeit, in der sie das Feuerwehr-
wesen noch mal ganz neu kennen gelernt 
hätten.
Genau darauf darf sich jetzt Fynn Mika 
Papenguth freuen. Der 19-jährige Bad 
Homburger ist nämlich der neue FSJler 
bei den Kronberger Feuerwehren und tritt 
seinen Dienst zum 1. September an. Auch 
er ist schon seit dem 6. Lebensjahr bei den 
Floriansjüngern dabei, mittlerweile Teil der 
Homburger Einsatzabteilung und ähnlich 
wie sein Vorgänger Marlon durchaus daran 
interessiert, den Weg zur Berufsfeuerwehr 
einzuschlagen. Das Freiwillige Soziale Jahr 
soll ihm da bei der Orientierung helfen.

Grünschnitt zur Abfuhr anmelden

Während für Tim Arr-You (2.v.li.) und Marlon Di Vito (2.v.re.) die Zeit bei den Kronberger Feuerwehren jetzt 
endet, fängt sie für Fynn Mika Papenguth (Mitte) erst an. Als neuer FSJler wird er die beiden hauptamtlichen 
Gerätewarte Christopher Dietz (re.) und Daniel Otto (li.) in ihrer täglichen Arbeit unterstützen. Foto: Stadt

Kronbergerinnen und Kronberger, die mit 
Blick auf den nahenden Herbst, die Gele-
genheit noch nutzen möchten, um im Gar-
ten für etwas Ordnung zu sorgen, sollten 
daran denken, die Abfuhr der dabei anfal-
lenden Abfälle bei der Stadt anzumelden. 
Denn das ist seit 2023 die Voraussetzung 
dafür, dass die Abfälle auch mitgenommen 
werden. Der Abfuhrtag für die Gesamt-
stadt ist, wie im Abfallkalender angekün-
digt, der 4. September 2024. 
Gartenbesitzer, die Grünschnitt zur Ab-
fuhr anmelden wollen, können dies noch 

bis Dienstag, 3. September, tun. Möglich 
ist dies telefonisch von Montag bis Freitag 
zwischen 8 und 12 Uhr unter der Rufnum-
mer (06173) 7034567 sowie online unter 
www.sperrabfall.de.
Passend bündeln und verschnüren
Ist die Anmeldung erledigt, ist darauf zu 
achten, dass der anfallende Abfall so zerlegt 
und mit biologisch abbaubaren Schnüren 
gebündelt ist, dass er abgefahren werden 
kann. Dabei gilt, dass Äste, Zweige und 
Co. in den Bündeln nicht länger als 1 Meter 

und im Durchmesser nicht breiter als etwa 
Unterarmstärke sein dürfen. Lose Grün-
abfälle wie Laub oder Rasenschnitt müssen 
in Papiersäcken oder anderen kompostier-
fähigen Verpackungen verstaut werden. 
Am Abfuhrtag müssen die angemeldeten 
Gartenabfälle von 7 Uhr an gut sichtbar zur 
Abfuhr vor dem jeweiligen Grundstück am 
Straßenrand bereitstehen.
Wer geeignete Papiersäcke für Rasen-
schnitt und Laub benötigt, kann diese zum 
Stückpreis von 2 Euro im Bürgerbüro, 

Berliner Platz 3-5, oder auf dem Bau- und 
Wertstoffhof, Westerbachstraße 13, zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten käuflich erwer-
ben. Gartenabfälle in Plastiktüten oder mit 
Kunststoffstricken gebündelte Äste und 
Zweige werden nicht mitgenommen.

150 Jahre Feuerwehr - 3 Tage volles Programm150 Jahre Feuerwehr - 3 Tage volles Programm
Mit einem großen Festwochenende 
auf dem Werksparkplatz von Procter & 
Gamble, Frankfurter Straße 145, fei-
ert die Freiwillige Feuerwehr Kronberg 
vom 30. August bis zum 1. September 
ihr 150-jähriges Bestehen. 
Und das nicht etwa in Aus-
gehuniform und mit stei-
fem Zeremoniell, sondern 
ganz bewusst locker, leicht 
und mit ganz viel Live-Mu-
sik. 
Eingeladen dazu sind natürlich alle 
Kronbergerinnen und Kronberger, aber 
auch alle anderen, die Lust auf drei 
stimmungsvolle Tage haben. 
Hier das Programm:
• Freitag, 30. August, Große Fest-

zeltparty I mit der Band „Buffalo & 

Wallace“ (Einlass: 18 Uhr, Beginn 
20 Uhr)

• Samstag, 31. August, Große Fest-
zeltparty II mit der Band „Eine 
Band namens Wanda“ (Einlass: 

 18 Uhr, Beginn 20 Uhr)
Tickets für die Zeltpartys 
gibt es an der Abendkas-
se, aber auch vorab online 
unter www.feuerwehr-

kronberg.de, in Kronberg bei „Zeit & 
Genuss“, Katharinenstraße 2, sowie in  
Oberhöchstadt bei Hildmann’s Hofla-
den, Sodener Straße 10. 
• Sonntag, 1. September, Fami-

lienfest mit Frühshoppen, Fahr-
zeugschau, Musik und Kinderpro-
gramm. (Beginn 11 Uhr, Eintritt 
frei) 

 
Herausgeber der STADTNACHRICHTEN 

Stadt Kronberg im Taunus 
Katharinenstraße 7, 61476 Kronberg im Taunus 
www.kronberg.de, E-Mail: presse@kronberg.de 
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Kronberg im Taunus, 2023 

Erscheinungsweise: 14-tägig im Kronberger Bote (außer Ferien)
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150 Jahre im Einsaz für unsere Sicherheit – 
wir gratulieren und sagen Danke für euren  

unermüdlichen Einsatz!

Eschborner Straße 1 – 3, 61476 Kronberg i. T. 
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150 Jahre
Ein Hoch auf die Freiwillige Feuerwehr Kronberg!

150 JAHRE1874 2024

feuerwehr-kronberg.de

Wir danken unseren Partnern!
Gold-

Partner Silber-Partner Bronze-PartnerPla�n-Partner

Cropp-Restauratoren
Kronberg i.Ts., An der Stadtmauer 15

06173 5531 und 0177 303 7987

www.delta-sp.de
Übungsanlage für Heißausbildung 

realistische Brandsimulation

Danke für die vielen Jahre unermüdlichen Einsatz 
zur Sicherheit der Stadt und ihren Menschen

150 JAHRE1874 2024

feuerwehr-kronberg.de

150 Jahre
Feuerwehr Kronberg

Feuerwehrtag
am 03. Oktober 2024

Großes Festwochenende
vom 30. August bis 01. September 2024

Festgelände Parkplatz der Firma P&G
Frankfurter Straße 145

Infos zur Anfahrt und Parkplätzen auf
www.feuerwehr-kronberg.de

Rund um den Schirnplatz
in der Kronberger Altstadt

Tickets im Vorverkauf bei 
• Zeit & Genuss
• Hildmanns Hofladen
sowie an der Abendkasse 

Einlass 18:00 Uhr Beginn 20:00 Uhr

Ticketpreis: 15,00 €

Festzeltparty

Freitag

Einlass 18:00 Uhr Beginn 20:00 Uhr

Ticketpreis: 12,00 €

Festzeltparty

Samstag

Kinderprogramm 

Frühschoppen mit dem 
Musikverein Kronberg 

Fahrzeugausstellung

Eintri� frei

Beginn 11:00 Uhr

Feuerwehrfest

Sonntag

Beginn 17:00 Uhr

Schauübungen in der 
Kronberger Altstadt

Großer Zapfenstreich
mit dem Musikverein Flörsheim

von historischer Aussta�ung
bis zu modernen Fahrzeugen 

Donnerstag

150 JAHRE1874 2024

feuerwehr-kronberg.de

Wir danken unseren
Pla�n-Partnern!

Wir gratulieren zum großen Jubiläum

150 Jahre Feuerwehr Kronberg 
und wünschen alles Gute für die Zukunft

Wir gratulieren zum Jubiläum!

150 JAHRE1874 2024

feuerwehr-kronberg.de

Wir danken unseren Partnern!
Gold-

Partner Silber-Partner Bronze-PartnerPla�n-Partner

Cropp-Restauratoren
Kronberg i.Ts., An der Stadtmauer 15

06173 5531 und 0177 303 7987

www.delta-sp.de
Übungsanlage für Heißausbildung 

realistische Brandsimulation

150 JAHRE1874 2024

feuerwehr-kronberg.de

Wir danken unseren Partnern!
Gold-

Partner Silber-Partner Bronze-PartnerPla�n-Partner

Cropp-Restauratoren
Kronberg i.Ts., An der Stadtmauer 15

06173 5531 und 0177 303 7987

www.delta-sp.de
Übungsanlage für Heißausbildung 

realistische Brandsimulation

Vielen Dank für Euren Einsatz!

150 JAHRE1874 2024

feuerwehr-kronberg.de

Wir danken unseren Partnern!
Gold-

Partner Silber-Partner Bronze-PartnerPla�n-Partner

Cropp-Restauratoren
Kronberg i.Ts., An der Stadtmauer 15

06173 5531 und 0177 303 7987

www.delta-sp.de
Übungsanlage für Heißausbildung 

realistische Brandsimulation

Das Klinger-Team gratuliert für 
150 Jahre Kronbeger Feuerwehr 

und dankt für den unermüdlichen Einsatz 

150 JAHRE1874 2024

feuerwehr-kronberg.de

Wir danken unseren Partnern!
Gold-

Partner Silber-Partner Bronze-PartnerPla�n-Partner

Cropp-Restauratoren
Kronberg i.Ts., An der Stadtmauer 15

06173 5531 und 0177 303 7987

www.delta-sp.de
Übungsanlage für Heißausbildung 

realistische Brandsimulation

Danke für Euren Einsatz. Danke für 150 Jahre. 

150 JAHRE1874 2024

feuerwehr-kronberg.de

Wir danken unseren
Pla�n-Partnern!

Danke für 150 Jahre Lebensrettung, 
Schadensbegrenzung und hervorragenden Einsatz! 

Eure Metzgerei Klein

Vielen Dank der 
Freiwilligen Feuerwehr Kronberg 

für 150 Jahre 
ehrenamtliches Engagement.  
Mögen alle Kameradinnen 
und Kameraden immer 

gesund aus ihren Einsätzen 
zurückkehren.

150 JAHRE1874 2024

feuerwehr-kronberg.de

Wir danken unseren Partnern!
Gold-

Partner Silber-Partner Bronze-PartnerPla�n-Partner

Cropp-Restauratoren
Kronberg i.Ts., An der Stadtmauer 15

06173 5531 und 0177 303 7987

www.delta-sp.de
Übungsanlage für Heißausbildung 

realistische Brandsimulation

Respekt und Dank der Kronberger Feuerwehr für 
ihren engagierten und ehrenamtlichen Einsatz!
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Wie gefährlich  
ist Hitze?   
Im Jahr 2022 sind 63.000 Euro-
päer aufgrund von Hitze gestor-
ben. Und die Hitze nimmt zu. Pro 
Grad der Erwärmung wird mit 
einem Anstieg von ca. weiteren 
20.000 Betroffenen gerechnet. 
Seit 2015 werden diese Ent-
wicklungen beobachtet. Was ist 
die Ursache für die Todesfälle? 
Der Mensch braucht einen aus-
geglichenen Wasserhaushalt. 
Das zentrale Organ ist die Niere. 
Sie verteilt das Wasser an die 
richtigen Stellen. Als Steuerorg-
an entsorgt sie überschüssiges 
Wasser oder füllt das Volumen 
im Blut auf, wenn zum Beispiel 
durch die Schweißbildung ein 
Defizit zu verzeichnen war. Bei 
starkem körperlichem Einsatz 
kann der Mensch bis zu zwei Li-
ter Wasser in Form von Schweiß 
in einer Stunde verlieren. Wich-
tig ist eine Selbstbeobachtung: 
Trockener Mund oder Augen, 
eine ungewöhnlich schlaffe 
Haut, vermehrtes Schwitzen 
oder Schwindel sollten sofort 
mit Trinken kompensiert wer-
den. Aber es ist auch entschei-
dend, was man trinkt. Denn zu 
viel Fruchtzucker kann sich kri-
tisch auf die Nierenfunktion aus-
wirken. Die Fruktose bildet u. a. 
Phosphate, die Entzündungen 
zur Folge haben. Wenn es heiß 
ist, dann besser auf Wasser 
umsteigen. Die Niere reguliert 
den Druck im System des Men-
schen. Viel Wasser kann den 
Blutdruck erhöhen. Auf den Ef-
fekt bauen auch viele Blutdruck-
medikamente, denn sie funktio-
nieren über die Entwässerung. 

Insbesondere bei Patienten, die 
zu wenig trinken, könnte ein 
spezieller Sommer-Medikamen-
tenplan unterstützen. Man kann 
dies selbst durch regelmäßiges 
Blutdruck messen herausfinden 
und seinen Arzt/seine Ärztin da-
rauf ansprechen.
Einen weiteren Risikofaktor hat 
das Klinikum Bremen Mitte he-
rausgefunden: Eingeatmeter 
Feinstaub kleiner als 2,5 Mikro-
meter kann zur Niere gelangen 
und die Nierenfunktion herab-
setzen. Achten Sie auf Ihr Wohl-
befinden und trinken Sie ein Mi-
nimum von zwei Litern pro Tag. 

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

- Anzeige -

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr: 
„Gott zur Ehr, dem Nachbar zur Wehr”

Fortsetzung aus der Ausgabe 
vom 22. August (war)

Neustart ohne Finanzmittel 
Nach Kriegsende startete die Feuerwehr im 
Januar 1946 auf ihrer ersten freien General-
versammlung nach über zehn Jahren mit rund 
100 aktiven Mitgliedern neu durch. In der Fest-
schrift zur 75-Jahr-Feier im Jahr 1949 heißt es 
dazu: „Schwere, harte Jahre liegen hinter uns 
allen. Jahre, in denen es nicht möglich war, der 
eigenen Meinung ungestraft Ausdruck zu ge-
ben. Jahre des Krieges, der Not und des Lei-
dens.(...). Es verdient erwähnt zu werden, dass 
die freiwillige Feuerwehr nun wieder das Recht 
und die Möglichkeit hat, in freier Wahl ihre 
Vorstandsmitglieder zu wählen.“ Viele durch 
den Krieg stark beanspruchte Ausrüstungsge-
genstände, insbesondere die Wasserschläuche, 
galt es zunächst zu ersetzen. Durch die mit der 
Währungsreform verbundenen Entwertung des 
Geldes gestaltete sich die Finanzierung jedoch 
sehr schwer. Dazu die Festschrift: „Das Geld 
der Wehr und der Stadt war verloren, sodaß die 
nötigsten Anschaffungen zurückgestellt werden 
mußten.“ Erst im Jahre 1949 konnte aufgrund 
von Spenden und mit Zuschüssen der Stadt da-
ran gedacht werden. Im August desselben Jahres 
ließ es sich die Feuerwehr trotz knapper Kasse 
nicht nehmen, das 75. Wiegenfest mit Festzug 
und -ball, Akademischer Feier, Schauübung so-
wie Feuerwerk zu begehen. In den Folgejahren 
ließen sich moderne Löschfahrzeuge und ande-
re Gerätschaften wie Drehleitern im Rahmen 
des „Wirtschaftswunders“ erwerben. Schon 
bald galt die Ausrüstung der Kronberger Frei-
willigen Feuerwehr als vorbildlich. Das zeigte 
sich nicht zuletzt bei drei Großbränden im Jahr 

1963: am 18. Februar im Krankenhaus König-
stein, am 17. September im Hofgut Hohenwald 
und am 30. September in der Lungenheilanstalt 
Mammolshöhe in Mammolshain. Vielen älte-
ren Kronbergern wird auch noch der spektaku-
läre Großbrand im Schlosshotel im März 1967 
in Erinnerung sein. Damals brannte der Dach-
stuhl und teilweise der zweite Stock aufgrund 
von Brandstiftung aus. Hier kamen Löschzüge 
sogar aus Wiesbaden und Frankfurt zur Un-
terstützung. Viel zu tun für die Feuerwehr war 

auch bei dem Brandanschlag 
auf das frühere Ausbildungs-
zentrum der Deutschen Bank 
oberhalb des Rothen Hangs im 
Februar 1988. Größere Einsät-
ze betrafen zudem hochwas-
serbedingte Überflutungen im 
Kronberger Stadtgebiet in den 
Jahren 1958, 1971, 1974 und 
1981.  

Gut gerüstet für neue 
Aufgaben
Die Festschrift zur 100-Jahr-
Feier im Jahr 1974 tituliert die 
Kronberger Feuerwehr nicht 
ohne Stolz „als eine der am 
modernsten ausgerüsteten und 
schlagkräftigsten im ganzen 
Kreisgebiet“. Ein Grund dafür 
ist, dass sich die Bürgermeister 
stets für die Feuerwehr ein-
setzten. Im Jahr 1957 wurde 
der damalige Bürgermeister, 
Dr. Günther Jacobi, sogar ak-
tives Mitglied der Wehr und 
stieg nach mehreren Lehrgän-
gen bis zum Löschmeister auf. 
Das zeigt, dass er sein Lösch-
handwerk verstand. Gleichzei-
tig setzte er sich für den Bau 
eines neuen Gerätehauses in 
der Heinrich-Winter-Straße 
ein, das 1968 bezugsfähig 
war. Das Gebäude wurde im 
Jahr 1990 nochmals erweitert. 
Diese nicht unerheblichen In-
vestitionen machten sicherlich 
Sinn, wie die Entwicklung der 
Einsätze zeigt: Für 1974 sind 
14 protokolliert, 1976 wuchs 
deren Zahl schon auf über 100 
und seit den 90er Jahren be-
wegt sich deren Zahl durchweg 
jenseits der 200.  
Aufgrund ihrer guten Aus-
stattung bekam die Kronber-
ger Freiwillige Feuerwehr ab 
dem Jahr 1971 überörtliche 
Aufgaben im ganzen Kreis-
gebiet und gelegentlich darü-
ber hinaus zugewiesen. Nach 
dem Zusammenschluss der 
drei bis dato unabhängigen 
Städte Kronberg, Schönberg 
und Oberhöchstadt zu einer 
Gesamtgemeinde infolge der 
hessischen Gebietsreform im 
Jahr 1972 fusionierten auch 
die Feuerwehren von Ober-
höchstadt, 1891 gegründet, 
und von Schönberg, die seit 

1928 bestand, mit der von Kronberg. Seit 
1986 bilden die Stadtteilwehren von Kron-
berg und Schönberg eine Einheit. Anfäng-
liche Animositäten sind längst Geschichte, 
nicht zuletzt, weil die jüngeren Feuerwehr-
leute nur noch eine Wehr kennen. Bis zur 
125-Jahr-Feier im Jahr 1999 konnte der 
Fuhrpark weitgehend durch neue Fahrzeu-
ge optimiert werden. Ferner wird bis heute 
stets darauf geachtet, die Ausrüstung auf 
aktuellem Stand zu halten. Die Schutzklei-

dung wird beispielsweise immer ausgeklü-
gelter. Wärmebildkamera und automati-
sierte Atemschutzüberwachung sind heute 
Stand der Technik. Hinzu kommen perma-
nente Schulungen und regelmäßiger Besuch 
von Lehrgängen. Das „reine Löschen“ von 
Bränden rückt dabei immer mehr in den 
Hintergrund. Im Gegenzug ist der Einsatz 

inklusive technischer Hilfeleistung bei Ka-
tastrophen und Unfällen unterschiedlicher 
Art sowie die Gefahrenabwehr zum „Kern-
geschäft“ der Feuerwehr geworden. 
In den letzten 25 Jahren setzte sich der Aus-
tausch der Fahrzeuge fort, da sich die Anfor-
derungen an dieses ständig ändern. Zudem 
kamen neue Fahrzeuge hinzu. So wurde 
im Jahr 2004 ein Mannschaftswagen auf 
Vereinskosten gekauft, der 2020 zu erset-
zen war. 2007 machte die Gefahrenanalyse, 
veranlasst durch das Brandschutzamt Bad 
Homburg, die Beschaffung eines Klein-
löschfahrzeugs erforderlich, um leichter in 
die teils engen Altstadtgassen sowie durch 
das nicht allzu breite Burgtor bis zur Mittel-
burg auf den Burghügel zu gelangen. 

Jugend- und Kinderfeuerwehr
Nachwuchspflege ist für Vereine stets wichtig. 
Das gilt auch für die Kronberger Feuerwehr. 
Daher wurde bereits im Jahr 1957 die erste Ju-
gendfeuerwehr als so genannte Schülergruppe 
gegründet, um rechtzeitig für genügend Feuer-
wehrleute zu sorgen. Diese Einrichtung war ei-
ne der frühsten dieser Art in Deutschland und 
in Hessen sogar die erste. Im 100. Jubiläumsjahr 
1974 gehörten 20 Heranwachsende der Jugend-
feuerwehr an. Im Jahr 2009 kamen die „Flam-
binos“ im Alter von 6 bis 9 Jahren als neue 
Gruppierung dazu. Ende 2023 umfasste die Ju-
gendgruppe 24 und die Kindergruppe 22 Aktive.

364 Einsätze im Jahr 2023  
Die Feuerwehr bewältigte in letzter Zeit 200 
bis 400 Einsätze pro Jahr vom Kleinbrand in 
Kronberg bis zum überörtlichen Groß-Ereig-
nis. 2023 waren es insgesamt 364. Das heißt 
im Durchschnitt täglich einer im Jahr. Im Jahr 
2002 stand der erste Einsatz außerhalb Hes-
sens beim Jahrhunderthochwasser in Sachsen 
an. 2013 wiederholte sich der Ruf dorthin, er-
neut wegen heftiger Überflutungen an der Elbe 
und im Umland. Im November 2005 half die 
Kronberger Feuerwehr mit Gerät zur Stromver-
sorgung während einer Schneekatastrophe im 
Münsterland, da viele Strommasten unter der 
Schneelast zusammengebrochen waren. Der 
letzte größere Hilfseinsatz weiter weg wurde 
nach der verheerenden Überflutung des Ahrtals 
im Sommer vor drei Jahren durchgeführt. Die 
letzten Großbrände in Kronberg betrafen im 
Jahr 2009 das einstige Tenniszentrum in Ober-
höchstadt durch Brandstiftung sowie ein Feuer 
in der Wiesenau, bei dem sich 21 Personen in 
akuter Lebensgefahr befunden hatten. Einige 
mussten sogar per Drehleiter gerettet werden. 
Unvergessen ist selbstverständlich noch der 
Großbrand im Juni letzten Jahres im schwer zu-
gänglichen Gipfelbereich des Altkönigs, der die 
Wehrkräfte bei heißem Sommerwetter körper-
lich besonders forderte.           

Ausblick: Dringend neue Unterkunft
Was wünscht sich die Feuerwehr zu ihrem 150. 
Wiegenfest? Kurze Antwort: Für die aktuell 
72 Mitglieder der Einsatzabteilung eine neue 
Unterkunft. Die jetzige, die in ihren Grund-
zügen aus den 1960-er Jahren stammt, platzt 
inzwischen aus allen Nähten. Die Haustechnik 
wurde zwar in all den Jahrzehnten durchweg 
verbessert und die Fahrzeughalle teilweise er-
weitert, doch allein die stetig wachsende Größe 
der Einsatzwagen „neutralisierte“ diese An-
passung nach gewisser Zeit. Das hat zur Folge, 
dass die Kapazitätsgrenze am jetzigen Stand-
ort längst erreicht ist. Die Fahrzeugeinfahrten 
sind zu schmal und zu niedrig sowie die Fahr-
zeugstellplätze zu beengt, so dass heute gültige 

 Sicherheitsbestimmungen kaum mehr zu erfül-
len sind. Ganz zu schweigen von unzureichen-
den Umkleideräumen und Werkstätten, die sich 
im Keller ohne Aufzug befinden. Ein Sicher-
heitsrisiko stellt auch die Ausfahrt direkt auf 
die Heinrich-Winter-Straße dar, denn dadurch 
kreuzen sich die Verkehrswege der ausrücken-
den Einsatzfahrzeugen mit den bei Alarm ein-
laufenden Einsatzkräften. Da an aktueller Stel-
le keine Expansion möglich ist, ist ein baldiger 
Neubau an einem geeigneteren Ort das Gebot 
der Stunde. Das ist keineswegs nur ein schön 
formulierter – will sagen „frommer“ – Wunsch 
der Feuerwehr zu ihrem 150-jährigen Jubiläum 
im eigenen Interesse, sondern vielmehr auch 
zum Wohl und Schutz aller Kronbergerinnen 
und Kronberger.

Grundlehrgang der Jugendfeuerwehr Kronberg im Jahr 1961 
 Fotos aus den Händen des ehemaligen Stadtbrandinspektors Gunnar Milberg

Der Feuerwehrstandort im Jahr 1974

Der Brand auf dem Altkönig beschäftigte zahlreiche Feuerwehren aus dem Hochtaunuskreis 
für mehrere Tage im Jahr 2023.
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STRAHLENDES LÄCHELN IN 24 STUNDEN:

IHRE NEUEN FESTEN ZÄHNE!

BAHNH0FSTRASSE 116 • 61267 NEU-ANSPACH
TEL. 06081 - 9429 - 0 • INF0@MEINE-ZAHNAERZTE.DE

DR. CHRISTOPHER SCHMID MSC
Oralchirurg

DR. DR. PETER SCHMID MSC
Arzt & Zahnarzt

DIE SPEZIALISTEN FÜR ZAHNIMPLANTATE

JETZT KOSTENLOSEN
BERATUNGSTERMIN
VEREINBAREN!

Hier sehen Sie die
ganze Geschichte

von Frau Jung.

Ich hatte ganzmassive Problememit meinen Gelenken,
hatte ständige Entzündungen im Körper. Meine Zähne
wackelten und dieser Zahnschmerz ging bis ins Klein-
hirn. Nach dem Besuch bei MEINE ZAHNÄRZTE habe ich
dann gesagt, ich möchte das nicht mehr! Nachdem ich
meine neuen festen Zähne hatte, habe ichmich so viel
wohler gefühlt und konnte endlich mit meinem Enkel
wieder Karotten essen! Und das Tolle, ich hatte keinerlei
Schmerzen während der Behandlung und nach der OP!

Ich würde es immer wieder tun!

B. Jung, Patientin

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Wenn sich zwei  
Kulturkreise in Schönheit verbinden

Die Kunstmalerin Micaela Villa-Schäfer öff-
net am Samstag, 7. September, ab 17 Uhr 
erstmalig ihr Atelier in der Niddastraße 1 für 
Kunstinteressierte. Damit stellt sich eine 
Künstlerin vor, die es versteht, einen brei-
ten Fächer von der Malerei und  Technik 
alter europäischer Meister bis hin zu ihrer 
eigenen künstlerischen Welt zu schlagen, 
deren Wurzeln in ihrer ursprünglichen Hei-
mat Mexiko liegen. Sie zeigt ihre Bilder, 
die auch von traditionellen kulturellen Ele-
menten inspiriert sind, hervorgegangen 
aus einer reichen Kulturgeschichte, die die 
reale Welt, das Übernatürliche und den ma-
gischen Realismus zu verbinden weiß. Es 
ist sehr leicht zu verstehen, dass die stolze 
kulturelle Identität Mexikos auffällige Krea-
tionen hervorgebracht hat, die zum Nach-
denken anregen und die Sinne verzaubern. 
Micaela Villa-Schäfer lädt dazu ein, ihren 
eigenen persönlichen Weg durch diese 
sehr unterschiedlichen Kunstwelten mitzu-
gehen. Ihre Malerei in Öl, Acryl und Pastell 
sowie Grafiken – unter anderem Lithogra-
fien, Radierungen, Holz- und Linolschnitte 
sowie Tuschezeichnungen – vermitteln ihr 
Verständnis von der Symbolik, die sie sehr 
überzeugend nachzuerzählen weiß.
Mexikaner verbinden Kunst auch mit Essen, 
ein Bild zeigt zum Beispiel „álfeniques“, sü-
ße Totenköpfe aus Zucker, die fein mit Per-
len, Federn, Farben und vielem mehr ver-
ziert sind. Totenköpfe werden seit langem 
mit mexikanischer Kunst in Verbindung ge-
bracht und sie stehen für den Wunsch nach 
einem langen Leben. Der moderne Trend 
begann Ende des 18. Jahrhunderts, als Ca-
laveras – Totenköpfe auf Spanisch – kurze 
und witzige Gedichte waren, die öffentlich 
vorgetragen wurden und die Lebenden ver-
spotteten. 
Micaela Villa-Schäfer hat eine Reihe von 
Selbstporträts gemalt, auf einem davon ist 
eine Tagetes abgebildet, die in Mexiko auf 
allen Friedhöfen zu finden ist, weil sie mit 
ihren knallig leuchtenden Farben für ein, 
wie sie sagt, fröhliches Bild sorgen. Ob mit 
ihren „Lebensbildern“, Landschaften, Gra-
fikserien oder auch Auseinandersetzungen 
mit zeitkritischen Themen wie zum Beispiel 
das „Homeoffice“ – sie nimmt alles auf, das 
sich mit ihrer Sicht auf die Dinge in Einklang 
bringen lässt. Ihre Ideenwelt scheint dabei 
unerschöpflich zu sein. 
Geboren wurde die Künstlerin in Colima 

an der Pazifikküste Mexikos und am Ins-
titut der Schönen Künste an der dortigen 
Universität zur bildenden Künstlerin und 
Kunsterzieherin ausgebildet. Es war ihr gro-
ßer Wunsch, die deutsche Sprache zu ler-
nen, sie bekam ein Stipendium und lernte 
in Freiburg Deutsch. Nach einem Sprach-
aufenthalt in Frankreich studierte sie den 
Jahren 1985 bis 1988 Kunstgeschichte, 
Theater-, Film- und Fernsehwissenschaften 
sowie Latinoamerikanistik im Magister Stu-
diengang an der Johann Wolfgang Goethe-
Universität in Frankfurt. 
Nach einigen Stationen im In- und Ausland 
wohnte sie zusammen mit ihrer Familie in 
Ratingen und studierte dort in den Jahren 
von 2004 bis 2008 „Freie Malerei und Gra-
fik“ an der Freien Akademie Rhein/Ruhr in 
Krefeld. Seit kurzem wohnt sie mit ihrem 
Mann in Schönberg und kann sich hier in-
tensiv ihrer Kunst zuwenden. 
Von 2015 an übernahm sie fünf Jahre lang in 
Folge die Leitung der Sommer-Kunstwork-
shops in Mexiko an der Universität Colima. 
Mit zahlreichen Ausstellungen hat sie sich 
inzwischen einem größeren Publikum vor-
gestellt, das sich nach dem Atelierbesuch 
in Schönberg sicher noch erweitern wird. 
Sie plant ihre Mitwirkung bei der Weih-
nachtsausstellung des Kulturkreises in der 
Stadthalle und auf Wunsch erteilt sie auch 
Unterricht. Es verspricht ein inspirierender 
Spaziergang durch eine prächtige Farben-
welt zu werden. (hmz)

Micaela Villa-Schäfer mit einem ihrer Werke
 Foto: Muth-Ziebe
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jetzt weltweit lokal 

„Grüne“ Fahrradwaschanlage auf dem  
Berliner Platz – Aufruf zum Wettbewerb

Kronberg (kb) – Verkehrspolitik ist ein wich-
tiger Aspekt der Lokalpolitik der Grünen. In 
diesem Zusammenhang bewerben die kom-
munalpolitischen Kräfte auch das diesjähri-
ge Stadtradeln, das ebenfalls im Programm 
der „Taunus Klimatage“ enthalten ist. Beim 
Stadtradeln handelt es sich um einen bundes-
weiten Wettbewerb zwischen dem 1. und 21. 
September, bei dem es darum geht, wer die 
meisten Kilometer mit dem Fahrrad zurück-
legt. Die Grünen finden diese Idee unterstüt-
zenswert. Deshalb rufen die Grünen die Bür-
gerschaft auf, beim diesjährigen Stadtradeln 
mitzumachen. Beim durchaus auch sportli-
chen  Wettbewerb geht es darum, binnen 21 
Tagen möglichst viele Alltagswege mit dem 
Fahrrad – also klimafreundlich – zurückzule-
gen. Dabei kommt es allein auf die Summe an 
– egal, wie viel Kilometer am einzelnen Tag 
„erradelt“ werden. Innerhalb der Stadt kon-
kurrieren verschiedene Teams miteinander, 
und die Grünen werben jetzt dafür, ihr Team 
zu stärken, welches unter der Bezeichnung 
„Kronberg: Grün radelt“ antritt. Näheres un-

ter www.stadtradeln.de/kronberg. Damit alle 
auch blitzsauber ins Stadtradeln starten kön-
nen, präsentieren die Kronberger Grünen am 
Samstag, 31. August, auf dem Berliner Platz 
eine Fahrradwaschanlage. Wer mit einem ver-
schmutzten Rad vorfährt, kann es sauber wie-
der mitnehmen. Die „Reinigungsaktion“ der 
Grünen findet zwischen 9 und 15 Uhr statt.

Eine Fahrradwaschanlage in Aktion
 Foto: privat

Schutzmann vor Ort in der Innenstadt
Kronberg (kb) – Die nächsten Bürgersprech-
stunden des „Schutzmanns vor Ort“, Poli-
zeihauptkommissar Falk Bonfils finden im 
Bürgerbüro der Stadt Kronberg am Berliner 
Platz 3-5 statt und zwar am Donnerstag, 29. 
August, zwischen 16 und 18 Uhr. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können ohne Vor-
anmeldung die Gelegenheit der persönlichen 
Kontaktaufnahme wahrnehmen. Erreichbar 
ist Schutzmann Bonfils, der organisatorisch 
an die Polizeistation Königstein angegliedert 
ist, auch außerhalb der Sprechstunden unter 
der Telefonnummer 06174/926616 sowie per 
E-Mail an svo.pst-koenigstein.ppwh@polizei.
hessen.de. Zudem ist er bei seinen regelmäßi-
gen Präsenzstreifen in Kronberg ansprechbar. 
Die „Schutzleute vor Ort“ kümmern sich um 
die persönlichen Anliegen der Bürgerschaft. 
In ihrer Funktion sind sie in vielen Bereichen 
der Prävention beratend tätig oder vermitteln 
spezielle Hilfsangebote.

Stets für die Bürgerinnen und Bürger vor Ort 
ansprechbar: POK Falk Bonfils

Die Burg stellt sich ehrenamtlich vor 
Kronberg (kb) – Im Zuge des Tags des of-
fenen Denkmals laden die ehrenamtlich ak-
tiven Mitglieder des Kronberger Burgvereins 
am Sonntag, 8. September, zwischen 11 und 
18 Uhr auf den Burghügel unter dem Motto 
„Die Burg stellt sich vor“ bei freiem Eintritt 
ein. Es werden mehrere abwechslungsreiche, 
rund 15-minütige Themenführungen angebo-
ten, unter anderem zur legendären Schlacht 
von Kronberg vor über 600 Jahren, bei der 
„die Frankfurter den Kürzeren zogen“ und 
zur mittelalterlichen Esskultur. Außerdem 
wird Anna von Kronberg einen spannenden 
Rundgang in historischer Gewandung anbie-
ten. Ein weiterer Schwerpunkt wird auf den 
drei Burgkapellen liegen – darunter wird die 
Besichtigung der ansonsten geschlossenen 
Burgkapelle in der Unterburg ermöglicht, die 
bis heute dem landgräflichen Haus Hessen 
als Grablege dient. Für die beiden Kapellen-
besichtigungen um 11.30 Uhr und 12.30 Uhr  

ist vorab eine Anmeldung ab 11 Uhr im Kas-
senhaus erforderlich, da die Teilnehmerzahl 
jeweils auf 20 Personen begrenzt sein wird.  
Naturliebhaber werden bei zwei Gartentou-
ren um 14 und um 16 Uhr die botanischen 
Schönheiten des rund 18.000 Quadratmeter 
großen Außengeländes von Burg Kronberg 
genießen können. Daneben wollen die ein-
zelnen Arbeitskreise des Burgvereins Ein-
blick in ihre vielfältigen Aktivitäten geben 
und so für sich selbst werben, um den ein 
oder anderen Interessenten zum Mitmachen 
zu animieren. 
Für das leibliche Wohl ist mit Herzhaftem 
und Süßen gesorgt. Getränke – mit und oh-
ne Alkohol – stehen außerdem im Angebot. 
Das Team des Burgcafés im Prinzengarten, 
der einen attraktiven Rundumblick über die 
Rhein-Main-Ebene und Skyline von Frank-
furt bietet, lädt zusätzlich zum Kaffeeplausch 
von 11 bis 17 Uhr ein. 
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso
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 Foto: Claus Mikosch/Fotolia

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Stechmücken: 
Was gegen die Plagegeister hilft

In vielen Regionen Deutschlands hat das feuchte Som-
merwetter für eine regelrechte Stechmückenplage. Was 
die Mücken fern hält – und was sie eher anlockt – er-
klärt das Apothekenmagazin „Diabetes Ratgeber“. 
Anti-Mückenmittel, die auf die Haut aufgetragen 
werden, schützen bis zu acht Stunden lang. Bewähr-
te Wirkstoffe sind DEET und Icaridin, am besten in 
Kombination und in einer Konzentration nicht unter 
20 Prozent. Wichtig: lückenlos auftragen. Auch Prä-
parate aus Zitroneneukalyptus funktionieren. Diese 
Substanzen sind natürlich, werden aber chemisch ex-
trahiert. Ein wichtiger Punkt ist auch die Kleidung. 
Besser vermeiden sollte man dunkle Kleidung oder 
Hell-Dunkel-Kontraste. Weit geschnittene Kleidungs-
stücke schützen, durch eng anliegende Shirts oder 
Jeans bohrt sich der Stechrüssel der meisten Mücken-
arten locker durch. Eine gute Option: Kleidung mit 
speziellem Spray imprägnieren oder einsprühen. 
Nicht zu empfehlen sind Räucherspiralen fürs Freie. Sie 
wirken zwar, mit dem Rauch setzen sie aber Insektizi-
de frei, die in hohen Dosen auch für nützliche Insekten 
giftig sind. Gleiches gilt für Laternen. Auch „Mücken-
stecker“ für Innenräume verdampfen Insektizide. Ganz 
ohne Chemie hingegen wirken Ventilatoren. Sie hal-
ten stechlustige Exemplare auf Distanz, denn auch die 
hungrigste Mücke schafft es nicht, gegen starke Luft-
ströme anzufliegen. Beworben werden auch Anhänger 
für den Rucksack oder Clips für den Kinderwagen, die 
frei von Chemikalien oder Gerüchen sein sollen – sie 
sind leider auch ohne jeden Effekt.

Elektrische Stichheiler lindern Juckreiz
Möchte man sich Stechmücken vom Leib halten, sollte 
man auf Alkohol lieber verzichten. Denn da trinken 
die Stechviecher gerne mit. Nicht nur die ausgeatmete 
„Fahne“ lockt sie an, sondern auch Ausdünstungen der 
Haut. „Süßes“ Blut von Menschen mit Diabetes inte-
ressiert Mücken dagegen nicht. Haben die Plagegeis-
ter doch zugestochen, dann gilt: auf keinen Fall krat-
zen! Den Juckreiz lindern elektrische Stichheiler aus 
der Apotheke. Sie zerstören durch Hitze den Boten-
stoff Histamin. Weitere Tipps und Infos zum Thema 
Mücken abwehr finden Sie unter www.a-u.de/!1119881

Sie können einem Angst einjagen. 
 Foto: Wort & Bild Verlag

Institut für Reflexzonentherapie
–  Selbsthilfe und Behandlung mit  

Reflexzonenmassage, Akupressur  
und Wirbelsäulentherapie nach Dorn

–  Wochenendseminare für Laien und  
Therapeuten

– Behandlungstermine nach Vereinbarung

            www.fuss-reflex.de     

Heilpraktiker Hans Sauckel  
Insterburger Straße 7 ∙ 65779 Kelkheim
Tel. 06195 – 56 86 ∙ fuss-reflex@gmx.de

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Die Sommerferien sind vorbei –
jetzt wieder an Ihre Gesundheit denken!

Für Vorsorge, Behandlung von Hormonstörungen, Betreuung von 
 Schwangerschaften, Nachsorge nach Tumorerkrankungen, 

Akupunktur und vieles mehr sind Sie bei mir gut aufgehoben.
Vereinbaren Sie einen Termin.

Ich freue mich darauf, Sie persönlich in meiner Praxis kennenzulernen.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Stöbern Sie im Katalog 24/25!

Ihre Vorteile

Kostenlos anfordern aus dem 
Festnetz 0800 0400 123 oder 

unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im EZ | 6 Tage | Halbpension ab € 1099,- Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 1899,-

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 1628,-

Hotel Zum Goldenen Anker***SUP (97% WER bei HolidayCheck©)
 Stadtführungen in Regensburg, Passau, Straubing und Würzburg 
Ganztagesrundreise „Durch den Böhmerwald nach Linz“ 
Brauereiführung mit Verkostung
Ganztagesausfl ug „Auf Gläsernen Spuren durch den Bayerischen Wald“
Zugfahrt durch „Bayerisch Kanada“
Nutzung Hallenbad und Saunabereich
Reiseleitung Josefa Norden an 3 Tagen vor Ort 

Hotel Iseolago**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Mini-Kreuzfahrt mit dem Privatboot & Besuch der Insel Monte Isola
Ausfl ug Cremona mit Eintritt Geigenbauermuseum inkl. Führung 
Ausfl ug Norden des Iseosees und Val Camonica 
Ausfl ug Gardasee mit Schiff fahrt Gardasee: Salò – Gargnano
Ausfl ug Bergamo und Franciacorta mit Weinprobe 
Halbtagesausfl ug Brescia
Reiseleitung Luisa Botticini an allen Ausfl ugstagen vor Ort

Hotel La Palma**** (8,8 bei Booking.com) 
Führung Gärten der Villa Taranto und Aufenthalt Verbania 
Schiff fahrt Isola Bella und Isola Pescatori
Eintritt Palazzo Borromeo und Botanischer Garten Isola Bella
Geführter Ausfl ug Vigezzotal mit Centovalli Zugfahrt 
Ausfl ug Mailand mit Stadtführung 
Ausfl ug Como mit Stadtführung
Ausfl ug Ortasee und Weinprobe

Niederbayern an die schöne Donau Wunderbare Tage am Lago d‘Iseo

„Lass uns träumen am Lago Maggiore...“

06.10. – 11.10.2024 | 21.03. – 26.03.2025 13.10. – 21.10.2024 DFG | 21.03. – 29.03.2025

25.10. – 02.11.2024 | 18.03. – 26.03.2025

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension ab € 999,-

Hotel Post**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Wandern rund um Abtenau 
Wanderung Dachstein-Sonnenalm-Schladming mit Hütteneinkehr 
Wanderung rund um Salzburg mit Spaziergang durch Salzburg 
Wanderung Postalm 
Nutzung Hallenbad (30°C) und Sauna, inkl. Saftgetränke
Tennengau PLUS Gästekarte (Beratung im Hotel)
Alle Wanderungen mit Wanderführer

Wandern im Salzburger Land
13.10. – 18.10.2024 | 09.06. – 14.06.2025

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

Hotels der gehobenen Mittelklasse 
In Spanien & Portugal Tischwein und Wasser bei den Abendessen im Hotel
Stadtführung Valencia und Eintritt Seidenbörse
Stadtführung Sevilla und Eintritt Alcázar 
Eintritt Kolumbus-Interpretationszentrum
Lagos und Sagres mit Reiseleitung & Eintritt Festungsanlage in Sagres
Stadtführung Lissabon, Eintritt Burg São Jorge & Jeronismus Kloster 
Stadtführungen Toledo und  Madrid 
Stadtführung Bilbao und Eintritt Guggenheim Museum 

30.10. – 15.11.2024 DFG

Preis pro Person im DZ | 17 Tage | Halbpension € 2999,-

     Faszination 
Iberische Halbinsel

Single
Reise

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

NEU

Andreas Pflüger liest im Altkönig-Stift – 
Schauplatz des Romans ist eine Nachbarkommune

Kronberg (pf) – Der im Jahr 1957 geborene, 
vielfach ausgezeichnete Schriftsteller Andreas 
Pflüger, Romanautor, Verfasser von Theater-
stücken, Hörspielen und zahlreichen Drehbü-
chern – darunter mehr als 25 „Tatort“-Folgen 
– kommt am Sonntag, 8. September, ins Altkö-
nig-Stift. Ab 16.30 Uhr wird er im Festsaal aus 
seinem Roman „Richie Girl“ lesen, der in Ober-
ursel nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs 
spielt, insbesondere im ehemaligen Camp King 
an der oberen Hohemarkstraße, dem früheren 
7707th European Command Intelligence Cen-
ter (CIC). Dort wurden damals hochrangige 
Nationalsozialisten, Geheimdienstleute und 
Militärs wie General Reinhard Gehlen, Her-
mann Baun, Hjalmar Schacht, die Fliegerin 
Hanna Reitsch, Gustav Hilger, Albert Speer,  
Julius Streicher, Feldmarschall Albert Kessel-
ring und Admiral Karl Dönitz verhört von den 
sogenannten „Richie Boys“ – im Camp Richie, 
dem Military Intelligence Training Center der 
US Army im US-Bundesstaat Maryland aus-
gebildete Spezialisten. Auch Robert Kempner, 
Stellvertreter des Chefanklägers bei den Nürn-
berger Prozessen, führte dort die Vernehmun-
gen zahlreicher prominenter Nazis durch. 
„Richie Girl“ Paula Bloom kehrt nach ih-
rer Ausbildung im Camp Ritchie als ameri-
kanische Besatzungsoffizierin ins zerstörte 
Deutschland zurück, das sie neun Jahre zuvor 

über Nacht verlassen hatte. Als Tochter eines 
amerikanischen Geschäftsmannes hatte sie im 
Berlin der Nazizeit ein Leben im goldenen Kä-
fig geführt, ein Leben, das eine Lüge war. Jetzt 
glaubt Paula, dass sie niemals vergeben kann, 
nicht den Deutschen und nicht sich selbst, so 
der Klappentext des Romans, der im Suhrkamp 
Verlag erschienen ist. Nach der etwa einstündi-
gen Lesung steht Andreas Pflüger am von der 
Kronberger Bücherstube errichteten Bücher-
tisch bereit zur Signierung seiner Bücher. Ein-
trittskarten für die Autorenlesung gibt es für 20 
Euro im Foyer des Altkönig-Stifts.

Autor Andreas Pflüger  
 Foto: Suhrkamp Verlag

Versuchte Einbrüche in Kronberg
Kronberg (kb) – In der Nacht vom 23. auf 
den 24. August kam es in Kronberg zu zwei 
versuchten Einbrüchen. Am Samstagmor-
gen stellten jeweils aufmerksame Bewohner 
in der Walther-Schwagenscheidt-Straße fest, 
dass unbekannte Täter versuchten, sich über 
die Hauseingangstüren der Mehrfamilienhäu-
ser Zutritt in die Wohnhäuser zu verschaffen. 
Die Täter scheiterten jedoch an den jeweili-
gen Türen und gelangten nicht ins Innere der 
Wohnhäuser.

Sperrung im Minnholzweg
Kronberg (kb) – Wegen der Aufstellung eines 
Autokrans wird es erforderlich, den Kronber-
ger Minnholzweg in Höhe des Hauses Num-
mer 2b am 16. September in der Zeit zwischen 
7 und voraussichtlich 15 Uhr für den Verkehr 
zu sperren. Die bestehende Einbahnregelung 
wird während der Sperrung aufgehoben.

Unser Leser Heinz-Georg Heil aus Ober-
höchstadt schreibt uns zum Thema „Ver-
zögerungen beim Glasfaserausbau in 
Kronberg“ 
Der Glasfaserausbau in Oberhöchstadt rückt 
anscheinend in weiter Ferne. Am 15. März 
2024 erhielten Haushalte in Oberhöchstadt, 
die einen Vertrag mit der Firma Deutsche 
GigaNetz abgeschlossen hatten, eine Email 
mit der Info:“ In Kürze steht ihr Hausan-
schluss bereit „. Mitte Juli 2024 erfolgten 
diesbezüglich Hausbegehungen durch einen 
Mitarbeiter der beauftragten Firma AMIS. 
Am 31.07.2024 erhalten die Haushalte ei-
ne Email mit dem Hinweis , daß es bei der 
Bauausführungen zu Verzögerungen ge-
kommen ist und die Arbeiten neu priori-
siert werden. Auf Nachfrage teilt die Firma 
Deutsche GigaNetz mit, dass leider keine 
Termine für den Glasfaserausbau in Ober-
höchstadt mitgeteilt werden können ( weder 
Jahr noch Quartal) und es wurde an die bau-

ausführende Firma Circet bezüglich weite-
rer Nachfragen verwiesen. Am 08.08.2024 
teilt die Firma Circet mit, daß kein weiterer 
Ausbau für das Gebiet POP11 erfolgen wird 
und bei weiteren Fragen die Firma Deut-
sche GigaNetz zu kontaktieren wäre. Fast 
zeitgleich veröffentlicht die Firma Deutsche 
GigaNetz eine Mitteilung dass der Haupt-
verteiler für das Glasfasernetz Kronberg in 
Schwalbach (Stadtmitte) errichtet wurde. Es 
entsteht der Eindruck, dass aus wirtschaft-
lichen Gründen der Ausbau in Schwalbach 
durch die Firma Deutsche GigaNetz Priori-
tät erhalten hat (eventuell aufgrund der Nähe 
des Hauptverteilers zu den dortigen Gewer-
begebieten).Wenn diese Annahme richtig 
ist sollte es auch fairerweise gegenüber den 
Haushalten in Oberhöchstadt kommuniziert 
werden. Wer aufgrund der Verzögerungen 
seinen abgeschlossenen Vertrag kündigen 
möchte verweise ich auf Informationen der 
Verbraucherzentrale auf deren Homepage.

Leserbrief
Aktuell

Schönberger Brunnenfest findet wieder statt
Schönberg (kb) – Am 14. September findet 
zwischen 15 und 22 Uhr wieder das tra-
ditionelle Schönberger Brunnenfest statt. 
Veranstalter ist der Verein „Schönberg 
lebt e.V.” in Zusammenarbeit mit dem Bü-
ro für Stadtmarketing. Unter der Regie des 
Vorsitzenden des Vereins „Schönberg lebt 
e.V.” Mathias Völlger fand Ende 2022 ein 
Treffen von Schönberger Initiatoren statt, 
die sich vornahmen, einen Neustart des 
Schönberger Brunnenfestes zu wagen. Im 
Jahr 1985 fand das Brunnenfest zum ersten 
Mal statt. Nach mehreren Unterbrechungen 
während der zurückliegenden  Jahre feierte 
der Stadtteil dannim Jahr 2023 ein launiges 
Comeback mit rund 500 Gästen vom frühen 
Nachmittag bis zum späten Abend. „Schim-
merich“, wie es im Volksmund auch heißt, 
zeigte sich von seiner schönen Seite. Der 
neu gestaltete Ernst-Schneider-Platz in der 

direkten Nachbarschaft der St. Alban Kir-
che bot eine attraktive Kulisse für eine Mu-
sik-Bühne, die rund um die Uhr mit Rock, 
Blues und Country bespielt wurde. Für die 
Verköstigungen sorgen auch dieses Jahr die 
anliegenden Gastronomen, der Weinstand 
Hamm aus Ingelheim und die örtlichen Ver-
eine selbst. Für die jungen Gäste wird wie-
der das Bobbycar-Rennen veranstaltet und 
eine Hüpfburg zur Verfügung gestellt. Crea-
tive Sounds Kronberg e. V. bringt zwei star-
ke Bands auf die Bühne. Zwischen 15 und 
18 Uhr werden „Real Steel Love & Friends“ 
mit Blues, Country, Pop & Soul auftreten, 
von  19 bis 22 Uhr geben sich Tommie Har-
ris & Friends  die Ehre. 
Wenn das Wetter mitspielt, steht einem 
weiteren gemütlichen und unterhaltsamen 
Schönberger Brunnenfest nicht mehr im 
Weg.

Anzeigenannahme: 
caruso@hochtaunus.de

Holzweg 16 • OberurselHolzweg 16 • Oberursel
Schuh SpahrSchuh Spahr
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––––––––––––––––––––
EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: Psalm 103,2
„Lobe den Herrn meine Seele, und vergiss nicht,  
was er dir Gutes getan hat.“

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Samstag, 31.08.2024
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenschluss
 Bruckner – Orgelwerke
 J. Ph. Krieger – Passacaglia
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Pfarrer Lothar Breidenstein)
Sonntag, 01.09.2024, 14. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Gottesdienst
 (Prädikantin Doris Sauer)
Montag, 02.09.2024
 Kinderstunde in St. Johann
 Spiel, Basteln du Erzählen für Kinder
 Im Alten Gemeindehaus

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. + Do. 9-11 Uhr; Mi. 15-17 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht,  
was er dir Gutes getan hat.  Psalm 103,2 

Donnerstag 29.08.  
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
Sonntag,  01.09.  14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Lothar Breidenstein
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus

Montag 02.09.  
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag 03.09.  
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
 Pfarrer Lothar Breidenstein
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 04.09. 
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag 05.09. 
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
Sonntag,  08.09.  15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer i.R. Martin Freise
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus

Kollekten:
Am 01.09. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.
Am 08.09. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
Jugendwerkstatt Gießen.

(*) Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt, 
Albert-Schweitzer-Str. 4, 61476 Kronberg

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Sonja Lind, Telefon: 06173 9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Mittwoch 9.00 – 11.30 Uhr

Freitag 9.00 – 11.30 Uhr
––––––––––––––––––

Sonntag, 01. September  
11.00 Uhr     Gottesdienst für Groß und Klein   
  mit anschließendem Gemeindefest
  Pfarrerin Annabell Ulrich  
  und Kigo-Team
  Orgel: Kyeong Sook Kim
Mittwoch, 04. September  
15.00 Uhr  Seniorenkreis 
  Fr. Wendt & Fr. Ludig

Regelmäßige Veranstaltungen 
Dienstags um 19.15 Uhr 
  Chorprobe Jubilate Chor
  Leitung: Elisabeth Stoll
  Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Freitags um 18.00 Uhr
  Meditation
  Hildegard Kaiser
  Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

 
Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmen-

schen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 29.08.
15.00 Uhr  kfd Donnerstagskreis  
  im Café Merci
Sonntag, 01.09.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe

Dienstag, 03.09.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein   
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg
Donnerstag, 05.09.
12.00 Uhr  kfd Senior:Innenkreis/Mittagstisch  
  im Schützenhof

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Donnerstag, 29.08.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Sonntag, 01.09.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe mit begleitendem  
  Kinderwortgottesdienst es singt  
  der Kinderchor
  † Nunzio Martino, 
  †† Judith u. Reinhold Raczek
Dienstag, 03.09.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe
19.30 Uhr Pfarrsaal Öffentliche Sitzung des  
  Ortsausschuss St. Vitus

20.00 Uhr Kolping-Raum  
  Gemeinsam die Bibel lesen,  
  gemeinsam die Bibel teilen.
Donnerstag, 05.09.
11.45 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 30.08.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––
Mk 7, 1–8.14–15.21–23

Ihr gebt Gottes Gebot preis  
und haltet euch an die Überlieferung der Menschen . 

Kirchen
Nachrichten

Karibischer Stammtisch  
der Silberdisteln

Kronberg (kb) – Der nächste Stammtisch 
der Bürgerselbsthilfe Silberdisteln Kron-
berg (BSK) e.V. findet am 5. September in 
der Gaststätte „Haus Altkönig“ in Ober-
höchstadt statt. Beginn ist um 18 Uhr. The-
ma dieses Stammtischs ist ein Diavortrag 
mit dem Titel „Kolumbus, Kokos und Kari-
bik“ von Gerhard Schmitt über seine Reisen 
in den Karibikstaat der Dominikanischen 
Republik. Jedes K im Titel steht für eine der 
einzigartigen Besonderheiten dieser Insel. 
Kolumbus steht dabei für ihre Geschichte. 
Er entdeckte im Jahr 1492 das Eiland auf der 
Suche nach einer westlichen Route über das 
Meer nach Indien. Eines seiner drei Schiffe, 
die Santa Maria, stieß gegen ein Riff und 
zerschellte. Alle Seeleute retteten sich an 
Land. In den Geschichtsbüchern wird dieser 
Tag auch als Tag der Entdeckung der Neuen 
Welt beschrieben.  Einige Jahre später sie-
delten die Spanier im Süden der Insel und 
errichteten dort die spätere Hauptstadt Santo 
Domingo. Sie ist heute die größte Stadt der 
Karibik. Ihr herrliches koloniales Zentrum 
ist Unesco-Weltkulturerbe. Kokos bezieht 
sich auf die zahlreichen Naturspektakel, die 
die Dominikanische Republik bietet. Exo-
tische Pflanzen und Früchte, Kokoswälder, 
Wasserfälle, traumhafte Strände oder eine 
Tierwelt, die man sonst nur im Zoo finden 
kann (Kolibris, Papageien, Flamingos, Le-
guane, Krokodile). Ein besonderes Erlebnis 
sind die rund 300 Wale, die sich Jahr für Jahr 
ab November in der Bucht von Samana ein-
finden. Mit ihrem Liebeswerben versuchen 
sie, die Weibchen für sich zu gewinnen und 
sich zu paaren. Im März verlassen sie die 
Bucht wieder in alle Richtungen. Karibik ist 
Ausdruck des bunten und lauten Alltags der 
Dominikaner, ihrer Freuden und Probleme 
und ihrer unendlichen Liebe zu Musik und 
Tanz, egal wo sie sich gerade befinden, im 
Supermarkt, auf der Straße, im Restaurant 
oder am Strand.

Traumhafte Kulisse in der Karibik 
 Foto: Schmitt
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Sie war eine tolle Frau. Sie schaute hin, wo sie gebraucht wurde,  
in der Familie und ihrem weit gesteckten sozialen Umfeld.

 Eigene Belange wurden stets hintenangestellt. Auf sie war Verlass!

Wir trauern um meine liebe Frau und unsere Mutter und Großmutter

Gabriele Müller 
geb. Bayer

* 28. 10. 1945            † 18. 8. 2024

Gerhard Müller
Ulrike Grym und Ulf mit Pascal und Isabelle

Matthias Müller und Susanne mit Melina, Marvin und Jannis
Bernhard Müller und Eva mit Leonard und Charlotte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Donnerstag, dem 5. September 2024, um 13.30 Uhr  

auf dem Friedhof in Kronberg, Frankfurter Straße statt.

Anstelle von Blumenspenden bitten wir um Zuwendung an den  
Förderverein Himo e.V., Deutsche Bank Kronberg, 

IBAN: DE77 5007 0024 0448 2030 00, BIC: DEUTDEDBFRA, Vermerk: Gabriele Müller.

Nach nur 2 Monaten ist meine Tante ihrem Ehemann gefolgt

Hannelore Hümpfner
geb. Wern

* 5. Juni 1934      † 6. August 2024

Wir sind sehr traurig

Stefan Rossdeutscher 
und alle Angehörigen

Die Bestattung hat in aller Stille auf dem Friedhof Kronberg-Oberhöchstadt  
in einem Wiesengrab stattgefunden.

Die Theatergruppe „die hannemanns“ trauert um ihr Mitglied

Edgar Laudes
In kurzer Zeit nahm eine unerwartete Krankheit Eddie,  

so nannten ihn alle, viel zu früh von uns.

Wir sind sehr traurig und doch auch sehr dankbar für die Zeit,  
in der er sich als aktiver Spieler in vielfältiger Weise mit Begeisterung  

einbrachte und unseren Verein mit seinem Engagement bereicherte.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

die „hannemanns“

Theatergruppe Kronberg e.V.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
 es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.

Wilma (Wilhelmine)  
Rupp

* 2. 10. 1940            † 8. 8. 2024 

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme in so liebevoller,  
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir dem Pflegepersonal der Station P02 
des Altkönigstiftes sowie dem Palliativteam Hochtaunus  

in Bad Homburg für die liebevolle Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Corina Appel
Ute Seeger

Timo Grohsbach
und Familien 

Kronberg-Oberhöchstadt, im August 2024

Impressum
Kronberger Bote

Herausgeber: 
Verlagshaus Taunus Medien GmbH 
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein 
Tel. 06174 9385-0

Geschäftsleitung: 
Alexander Bommersheim

Anzeigenleitung/Anzeigenverkauf: 
Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 
caruso@hochtaunus.de

Geschäftsstelle: 
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein

Redaktion: 
Markus Göllner 
redaktion-kb@hochtaunus.de

Auflage: 
10.000 verteilte Exemplare 
für Kronberg mit den 
Stadtteilen Oberhöchstadt 
und Schönberg

Preisliste: 
z. Zt. gültig Preisliste Nr. 41 
vom 1. Januar 2023

Druck:  Druck- und Pressehaus 
 Naumann, Gelnhausen

Internet:  
www.taunus-nachrichten.de

Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.

Am „Tag des offenen Denkmals“ präsentieren die Aktiven ihren 
Einsatz für den Erhalt des kulturellen Erbes

Kronberg (hmz) – Der „Tag des offenen 
Denkmals“ rückt näher und wieder ist es er-
klärtes Ziel,  Menschen für die Bedeutung 
des kulturellen Erbes zu sensibilisieren und 
ihr Interesse zu wecken. An jedem zweiten 
Sonntag im September brechen mehrere Mil-
lionen Besucher zu Streifzügen durch die Ver-
gangenheit auf und tausende Denkmale sind 
geöffnet – und das jedes Jahr unter einem an-
deren Motto. Am 8. September 2024 lautet es: 
„Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte.“ 
An diesem Aktionstag nimmt auch die Burg 
Kronberg teil, die sich einmal mehr vorstellt. 
Wie in den Vorjahren auch präsentieren sich 
in diesem Rahmen die Arbeitskreise, erklä-
ren ihre Aktivitäten und Arbeitsweisen, spre-
chen über ihre Fortschritte und Erfolge und 
werben dabei um neue Mitglieder. Denn nur 
mit entsprechend vielen unterstützenden und 
helfenden Händen kann an einer Geschichte 
mit vielen Fortsetzungen geschrieben werden. 
„Die Begeisterung in den Arbeitskreisen ist 
ansteckend“, so Jenny Banda, die, wie auch 
Gilbert Greaves, nach ihrem Berufsleben eine 
neue, wertvolle und herausfordernde Aufgabe 
auf der Burg gefunden hat. Beide gehören dem 
Arbeitskreis Museum an, beide können Füh-
rungen anbieten und stehen stellvertretend für 
ein Team, das seit vielen Jahren ein bedeut-
samer Werbeträger und Motor in der öffentli-
chen Wahrnehmung ist. 

Arbeitskreis Museum
„Die Geschichte der Burg und die Geschich-
ten rund um die Burg sind die wichtigsten 
Themen in unserem Arbeitskreis. Schwer-
punkt unserer Aktivitäten sind die regelmä-
ßigen Führungen durch das Burgmuseum 
sowie Sonder- und Themenführungen, auch 
in verschiedenen Fremdsprachen, die auf Vor-
anmeldung durchgeführt werden“, ergänzt 
Gilbert Greaves, der erst kürzlich diesem Ar-
beitskreis beigetreten ist. „Ich bin Engländer 
und habe mir alle deutschen Fachtermini im 
Zusammenhang mit der Burg-Historie über-
setzt, sämtliche Eigennamen und Anekdoten.“ 
Bislang sei er mit seinen Kolleginnen und 

Kollegen mitgegangen, habe dabei gelernt und 
fehlendes Wissen komplettiert. „Wir bieten 
von Ende März bis Anfang Oktober regelmä-
ßig von Mittwoch bis Sonntag und natürlich 
auch in den Ferien öffentliche Führungen an. 
Es können aber auch individuelle Führungen 
gebucht werden, ob in Deutsch, Englisch oder 
Französisch oder jeweils zu speziellen The-
men“, erklärt Jenny Banda. Weil das Interes-
se an der Burggeschichte ständig wachse und 
sich verstärkt auch fremdsprachige Besucher-
gruppen anmelden würden, sei die Auslastung 
des gesamten Teams sehr hoch. „Wir suchen 
wirklich dringend nach neuen Mitgliedern in 
unserem Arbeitskreis, in dem keiner auf sich 
allein gestellt ist. Wir werden gut geschult und 
uns wird ausreichend Lernmaterial zur Ver-
fügung gestellt. Wer sich für Geschichte in-
teressiert, findet auf unserer Burg ein reiches 
Spektrum“, schwärmt Jenny Banda, von Haus 
aus Historikerin. 

Reihe von Anekdoten
Bei ihren Führungen hat sie eine Reihe von 
Anekdoten im Gepäck, „schließlich soll es für 
unsere Gäste neben den vielen Fakten auch 
Launiges geben, Sie sollen Spaß haben und 
im besten Fall wiederkommen.“  Ein Beispiel:  
Wer weiß etwa, dass eine Ritterrüstung bis zu 
45 Kilo schwer sein konnte? Die Fortbewe-
gung mit diesem Panzer war also echt anstren-
gend. Und daraus ergab sich ein Problem: Bei 
Kämpfen staute sich die Körperwärme unter 
dem Blech. Je dichter und damit sicherer ei-
ne Rüstung war, desto stärker schwitzten die 
Ritter darunter. Wenn dann noch gleißendes 
Sonnenlicht das Metall erhitzte, wurden sie 
eher vom Hitzschlag niedergestreckt als vom 
Gegner. Dieses und anderes Interessante und 
Wissenswerte rund um das Thema Burgen, 
Ritter und Mittelalter vermitteln die zwölf 
Gästeführer bei ihren Touren durch die Burg. 
Und sie klären über zahlreiche Sprichwörter 
auf, wie etwa, „was im Schilde“ führen. Die 
Redewendung „mit offenem Visier kämpfen“ 
geht auf die Turnierkämpfe der mittelalterli-
chen Ritter zurück. Mit Lanze und Schwert 
preschten die berittenen Rivalen aufeinander 
zu. Das Visier ihres Helmes schützte sie dabei 
vor Verletzungen an den Augen. Mit herun-
tergeklapptem Visier konnten sich die Gegner 
nicht mehr in die Augen sehen und nicht er-
raten, was der andere wohl vorhabe. Wer also 
richtig Mumm und Ehre hatte, ließ sich „in die 
Karten schauen“ – und kämpfte mit offenem 
Visier. 

Mehrere Aufgabenbereiche
Die zahlreichen Führungen sind es allerdings 
nicht alleine. Zu den Aufgabenbereichen des 
Arbeitskreises Museum zählen zudem die Be-
treuung des Vereinsarchivs, die Aufsicht im 
Stadtmuseum in Zusammenarbeit mit dem 
Burgverein und dem Geschichtsverein, die 
Führung der Burgkasse und die Besucherbe-
treuung. „Aufgrund der vielfältigen Einsätze 
treffen wir uns jeden ersten Montag im Mo-
nat, um entsprechende Pläne zu erstellen und 

alles gut zu organisieren. Davon hängt ein rei-
bungsloser Ablauf ab.“ Das ist nur ein Teil des 
Ganzen, denn Führungen verlangen den Akti-
ven einiges ab. „Wir brauchen neben unseren 
Kenntnissen ein großes Durchsetzungsvermö-
gen und wir müssen in der Lage sein, spon-
tan auf jede unvorhergesehene Situation an-
gemessen und flexibel reagieren zu können.“ 
Jede Gruppe sei sehr unterschiedlich und „wir 
sollten uns von Anfang an professionell da-
rauf einstellen können und dabei sehr schnell 
zu einer richtigen Einschätzung kommen.“ 
Eine gute Menschenkenntnis, Schlagfertigkeit 
und eine große Portion Humor seien bei den 
Führungen die besten Wegbegleiter, wenn es 
einmal zu einer unfreundlichen Begegnung 
käme. „Nicht anders, als wir es aus unserem 
langjährigen Berufsleben auch kennen.“ Am 
„Tag des offenen Denkmals“ ist der Eintritt 
auf der Burg kostenlos. Wobei sich ein Besuch 
des Kronberger Wahrzeichens immer lohnt.

Die Ritterrüstung vermittelt einen Eindruck 
von der damaligen Körpergröße der Men-
schen.

Gilbert Greaves und Jenny Banda stehen 
stellvertretend für ein zwölfköpfiges Burg-
führungs-Team.
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Suche alte Emailleschilder (Wer-
beschilder), Tankstellenzubehör so-
wie Herren-Vorkriegsfahrräder.  
 E-Mail pauzei@web.de  
 Tel. 0176/72683203  
  o. 06133/3880461

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Taschenuhren und Arm-
banduhren, auch defekt, Münzen, 
Bücher, Kunst, Näh- & Schreibma-
schinen. Tel. 0157/54508949

Kaufe alte Teakmöbel (Sessel, So-
fa, Tisch, Regal u. a.) 50s-70s auch 
rest.bedftg., ebenso gebrauchte 
Klassiker von Knoll, Eames, COR 
auch Lampen dieser Epochen.  
 Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, alt, Bruchgold, Zahngold.
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise 100%  seriös und dis-
kret Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0177/3960783 od. 
 069/13876000

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsauflösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/14015127

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
 Tel. 0163/3508066

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Alt- und Bruchgold, Krüge, Bil-
der, Silberbesteck, Schreibmaschi-
nen, Perücken, Porzellan, Gardinen, 
Teppiche, Münzen, Ferngläser, Le-
dertaschen, Krokotaschen, Eisen-
bahn, Kleidung, Messing, Gobe-
lin-Bilder, Zinn, Perlen, kompl. 
Nachlässe. Haushaltsauflösungen, 
kostenlose Beratung und Anfahrt, 
sowie Wert- einschätzung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort, 100% 
seriös und diskret. Täglich erreich-
bar von 7.30 bis 21 Uhr.        
 Tel. 06173/9772849

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Polo United, EZ 4/2008, TÜV 5/25, 
69 PS, 111.000 km, Klima, 8x be-
reift, Alu, CD/R, heizb. Asp. eFH, 
Sitzhzg., Parkassist., Checkh. 
100%, SR, ZV, 5trg., silber met., ge-
pflegt, kein Rost VB 4.000,- €.  
  Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenplatz in Schönberg (Kron-
berg) ab sofort oder später gesucht. 
Angebote gern per mail an: 
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Suche ehrliche, aufrichtige 
Freundschaft, seriös, k. Abenteuer. 
Sie, 70 J. u. schlank., 170 cm, NR, 
niveauvoll, bodenst., herzlich.   
 Chiffre OW 3501

Geschäftsmann, 62 J., 1,85 m, 
Akad., gepflegt, elegant. Sucht die 
attraktive, elegante, reife +70 J. Da-
me für erotische Tagesfreizeiten.  
 E-Mail an: berger-rolf2@web.de

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Bärbel, 70 J., hüb., fraulich, natürl. u.
zärtlich. Wer auch verwitwet ist u. die Einsam-
keit kennt, wird mich verstehen. Alles würde 
ich aufgeben für e. lieben Mann, der mich 
braucht. Ein Auto für uns zwei ist auch vor-
handen. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück Tel. 
0800-7774050

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

➤ Irmgard, 75 J., verwitwet, mit schöner,
etwas vollbusiger Figur u. viel Lebensfreude.
Reichtum habe ich nicht zu verschenken,
dafür ein gutes Herz u. viel Zärtlichkeit. Mag 
Volksmusik, kochen/backen, spazieren u. Auto 
fahren. Suche einen anständigen Mann, dem
eine gepfl egte u. ordentliche Frau fehlt. pv 
Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

SENIOREN-
BETREUUNG

Liebevolle Betreuung und Pflege 
für meine demente Mutter in 
Stierstadt gesucht. Dreimal wö-
chentlich für jeweils 24h mit Über-
nachtung.  Tel. 0171/1711236

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Obstbaumgrundstück 495 m² in 
35423 Lich OT Ober-Bessingen zu 
verkaufen, KP 13.500,- €, dir. vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- € 
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

We 2 love Oberursel, suchen wg. 
Eigenbedarf ein neues Zuhause (3-4 
Zi. Miete/Kauf). Freuen uns auf Ant-
wort.  Tel. 0163/2827200

Steht Ihr Haus leer? Ich suche ein 
leeres Haus, welches von mir be-
treut werden kann. Gerne rufen Sie 
mich an.  Tel. 0157/37571454

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Oberhöchstadt „isst gut“ –  
Genusstafel war ein großer Erfolg

Oberhöchstadt (kb) – Am Sonntag, 25. 
August, fand die erste Oberhöchstädter Ge-
nusstafel bei schönstem Wetter unter freiem 
Himmel statt. Gastgeber waren neun Unter-
nehmen im Oberhöchstädter Gewerbegebiet, 
die mit rund 120 Freundinnen und Freunden 
des besonderen Geschmacks gemeinsam in 
der Dieselstraße aßen, tranken und feierten. 
Vor Ort wurde ein erstklassiges Drei-Gänge-
Menü angeboten, zubereitet vom „Naturca-
terer“ „Steierflug‘s“. Weine, Prosecco und 
das beliebte hessische Mispelchen gab es im 
Weinzelt von „Hellriegel Feinkost und Con-
venience“. Das Rahmenprogramm gestalteten 
die einladenden Unternehmen, indem sie ihre 
Gewerke und Dienstleitungen an eigens dafür 
eingerichteten Informationsständen vorstell-
ten und als Besonderheit untermalte der Ver-
ein „Creative Sounds Kronberg“ den Nach-
mittag mit jazzigem Groove und der Sängerin 

Ruth Freise. 14 Schülerinnen und Schüler der 
Altkönigschule Kronberg hielten ihr Debüt als 
Service-Team, das seine Gäste hervorragend 
umsorgte und verwöhnte. „Dass die Diesel-
straße ein Ort des Verweilens und des guten 
Geschmacks sein kann, wollte ich zunächst 
nicht glauben, aber die Veranstaltenden haben 
mich vom Gegenteil überzeugt“, so der Kron-
berger Bürgermeister Christoph König in sei-
ner Begrüßungsrede. Bis in den frühen Abend 
wurde gemeinsam geplaudert, gefeiert und 
beschlossen, dass die erste Oberhöchstädter 
Genusstafel ein Erfolgsmodell war, dem noch 
viele folgen werden. An der Genusstafel nah-
men die Firmen „Eberhard Haustechnik“, „In-
door Golf + Lounge Kronberg“, „Steierflug‘s 
gutes Essen“, Battermann Autoaufbereitung, 
Florschütz Metallbau, Schneider Bauelemen-
te, BGents Herrenmoden, Cleanwerk Gebäu-
dereinigung und Hellriegel Lagerverkauf teil.

Beeindruckendes Bild von der ersten Oberhöchstädter Genusstafel  Foto: privat

Die Kugeln rollten und ein Debütant gewann – 
Geselliges Bouleturnier im Kronthal

Kronberg (kb) – Der Partnerschaftsverein 
Kronberg-Le Lavandou veranstaltete am Sonn-
tag, 25. August, sein jährliches Bouleturnier, 
bei dem bereits seit dem Jahr 1994 in drei Run-
den mit jeweils neu ausgelosten Partnern und 
Gegnern um den Vereinspokal gespielt wird. 
Insgesamt 30 Freundinnen und Freunde des 
Partnerschaftsvereins trafen sich bei angeneh-
men Temperaturen im idyllischen Kronthal und 
spielten um den Sieg und die besten Platzierun-
gen der Boulekugeln. Mit dem Vereinspokal 
und einer Flasche Champagner wurde Jürgen 
Lehne als Sieger des Jahres 2024 geehrt. Er war 
erstmals beim Vereinsturnier dabei und sicherte 
sich bei seinem Debüt den Pokal. Aufgrund des 
Punktegleichstands gab es zunächst ein Ent-

scheidungsspiel gegen Karin Bäsecke, die nun 
Platz zwei belegt. Platz drei teilen sich Helga 
Thurm und Dieter Urban. Anschließend ließen 
Spieler und Zuschauer das Turnier in geselliger 
Runde mit einem Gläschen Rosé, einem Braten 
mit selbst gemachten Salaten und Kuchen aus-
klingen. Mit diversen Köstlichkeiten, die teils 
nach original französischen Rezepten zuberei-
tet wurden, hatten einige der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer  für das leibliche Wohl gesorgt 
und am Ende freute man sich bereits auf das 
Bouleturnier 2025. Mitglieder und Freunde des 
Vereins treffen sich regelmäßig sonntags ab 
10.30 Uhr zum Boulespielen im Kronthal auf 
den Plätzen hinter den Quellen. Spielkugeln 
können zum Ausprobieren gestellt werden.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Bouleturniers des Städtepartnerschaftsvereins   
Kronberg-Le Lavandou  Foto: privat
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Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

1-2-Zimmer-Eigentumswohnung 
für Selbstbezug von privat in Ober-
ursel gesucht, ca. 12/24. E-Mail:
 cc61440@arcor.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH in Bad Nauheim, 535 m² Grd., 
Bj.1994, ZH-2022 bzb.10/2025. 
WHG-168 m²/5-6 ZKB/G-WC/FB-
Hzg./OH/S.balk., ELW-43 m²/2 Zi./
KoNi./Bd., Nfl.-147m² im EG als 
Wo-Mo-Gge./Werkst./Laden? VB 
975.000,- €.    
 E-Mail:kreativhaus.bn@web.de

Kleine Hofreite in 35428 Langgöns 
/OT., Grundstück 1120m², 110 m² 
Wfl., 400 m² Nfl., dir. vom Eigent., 
KP 299.000,- €.  Tel. 0178/6064305

3-Zimmer-Wohnung in Königstein 
ab 1.6.24 zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

GE WERBER ÄUME

Vermiete eine schicke, möblierte 
Praxis im Zentrum von Bad Hom-
burg für September 2024. Preis: 
pauschal 1200,- €.   
E-Mail: elena.yoga-ayurveda@gmx.de

Königstein, ab 01.10.24 Büro/La-
denlokal, 2 Räume, ca.36 m2 ge-
samt, Limburger Str. zu vermieten. 
500,- € + NK.  Tel. 0173/3143593

MIETGESUCHE

Paar, Kunstlehrerin und Rentner, 
suchen ruhige 3 Zi.-Whg., 75-80 m². 
Kein EG, DG, möglichst mit Balkon 
in Bad Homburg.
  Tel. 06172/6874285

Netter Postbeamter, 56, tierlieb, 
sucht 2 Zi-Whg. in Ober-Eschbach 
o. Ober-Erlenbach. Habe Rückla-
gen. Kann gut renovieren!
  Tel. 0174/5891930

Suche (männl., 1 Pers.) ruhige 2 
bis 3 Zimmer Whg. in Kronberg/na-
her Umgebung mit EBK, ohne Kö-
nigstein. Bitte kein DG oder Hoch-
haus. Bonität einwandfrei. 
 Tel. 01522/4052318

VERMIETUNG

2 Zimmer, 51 m², EG-Wohnung 
i.d.Nähe d. Innenstadt Bad Hom-
burg v.d.H., ohne Parkplatz. 850,- € 
kalt.  Tel. 0157/31083194

Kronberg Nähe Burg, 2 ZKB EG ca 
70 m2, ruhig, Parkett, Balkon, TG, 
ab 1.10.24 zu vermieten oder spä-
ter. 980,- € kalt + Umlagen + Kt.  
 Tel. 06173/312118

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

2 Glas-Vitrinen, 1 m u. 1,40 m h. 50 
cm b u. t. fahrbar, abschließbar, mit 
Spiegel. Für Selbstabholer kosten-
los abzugeben. Königstein  
 Tel. 0162/4358385

NACHHILFE

Mathematik & Physiknachhilfe 
durch Maschinenbauingenieur (12- 
jährige Unterrichtserfahrung).
 Email: papalova1964@t-online.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Psychotherapie-Praxis in Kelk-
heim sucht Mitarbeiterin. Vor-
aussetzungen: Gute Kenntnisse 
von PsyPrax, Erfahrung mit Ab-
rechnungen, Zuverlässigkeit. Auf 
Rechnung, Minijob oder pers. Ab-
sprache. Tel.: 0171 – 120 38 98

Ältere Frau in Köppern sucht eine 
freundliche, Deutsch sprechende 
Frau zum Putzen. 1 x wöchentlich 
für ca. 3 Stunden. Tel. 06175/940877

Zuverlässige Frau für die Reinigung 
unserer Wohnung in Oberursel, Nä-
he Bahnhof, für 14-täglich je 2 Stun-
den gesucht.  Tel. 06171/52189

Schlossborn: Reinigungskraft für 
Büro und Haushalt 1-2 x p. Woche 
auch auf Minijob Basis gesucht.
 Tel. 06174/9554412

Zuverlässige Putzhilfe für 3-4 Std./
Woche, freitags, in Glsh.- Oberems 
gesucht.  
 Tel. 01516/5430524 ab 18 Uhr

Suche freundliche HH-Hilfe in 
Glashütten-Oberems 2 x 3 h /Wo-
che. 25,- €/ h bei Rechnungsstel-
lung, 20,- €/ h bei Minijob Anmel-
dung. Bitte um Info an:  
 uk@kaiser-estate.eu

Für unser Haus in Kö/Schneidh. 
suchen wir eine nette Reinigungshil-
fe. Für 4-5 Stunden/Wo.   
 Tel. 0177/7798443

Zuverlässige Putzhilfe für Reihen-
haus in Kelkheim Münster gesucht, 
ca. 2 Stunden wöchentlich.  
 Tel. 0157/80784050

Wir suchen in Kronberg für einen 
Privathaushalt eine Haushaltshilfe 
für einen Tag pro Woche reinigen 
und bügeln. Minijobbasis oder 
Rechnung. Details gerne telefo-
nisch.  Tel. 06173/3180601

Zuverlässige, tatkräftige und 
sorgfältige Reinigungskraft für einen 
gehobenen Haushalt in Kronberg 
gesucht. Ideal wären zunächst 4-5 
Stunden Montags, 9-14 Uhr, lang-
fristig auch 8 Stunden an 2 Vormit-
tagen. Bewerbungen m. Referenzen 
per mail an:  
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

Putzhilfe gesucht in Eschborn für 
4 Std/Woche. Angebote erbeten un-
ter:  Tel. 06196/7611895

STELLENGESUCHE

Frau mit Erfahrung sucht Putzstel-
le in Oberursel und Kronberg.   
 Tel. 01577/0523896

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Auch Kleinrepara-
turen.  Tel. 0174/8332476

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renovierungen, Bad-Sanierung, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Ma-
lern, Tapezieren, Parkett-Laminat-
verlegung, Fassadenarbeiten, Flie-
senlegen, komplette Haussanie-
rung, Pflasterstein Verlegung.
 Tel. 015738136689

Deutscher Handwerker mit über 
30 Jahren Erfahrung übernimmt 
kompl. Bad- & Wohnungssanierung 
zum Festpreis. Alle Arbeiten aus ei-
ner Hand.  Tel. 0162/5899756

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Oberursel 
und Kronberg.  Tel. 0152/15394712

Fleißige, zuverlässige Putzfrau 
sucht Stelle.  Tel. 0163/4120490

Ich suche Reinigungsstelle (mit An-
meldung) in Büro/Praxis in Fried-
richsdorf oder Umgebung. Bei Inte-
resse bitte melden unter   
 Tel. 0176/82416690

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
(auch Kinderbetreuung) in König-
stein 25,- €/ Std. Tel. 0151/46839842

Nette Frau mit Erfahrung sucht 
Putz- und Bügelstelle.   
 Tel. 0151/55797483

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Preiswerte Gartenarbeit aller Art. 
 Tel. 0152/36706288

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten,Putz u. Anstrich Außen, 
Trockenbau, Badsanierung auch 
Behindertengerecht, Fliesenarbei-
ten, Dachrinnen, Kellerisolierung In-
nen u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Steuerfachgehilfin/Bilanzbuchhal-
terin sucht freie Mitarbeit. Lfd. 
Buchhaltung, Personaladministrati-
on, Abschlussarbeiten, Abstim-
mung, Aufarbeitung von Liegengeb-
liebenen. DATEV, MS Office 
 Finance.HR@gmx.net

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Verschmuste Glückskatze, ca. 2 
Jahre, sucht neues Zuhause mit 
Kumpel und Freigang. Wartet in Bad 
Homburg auf Pflegestelle. Bei Inter-
esse bitte melden unter   
 Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht in Kronberg, 
oder bei Ihnen zuhause. Über 25 
Jahre Unterrichtserfahrung. Frau 
Krausa  Tel. 01573/8463978

VERK ÄUFE

Großer Höfeflohmarkt in Wehr-
heim-Friedrichsthal am kommen-
den Sonntag, 01.09.24, von 10-16 
Uhr!  Die Friedrichsthaler freuen sich 
über zahlreiche Besucher!

Kabelloser Handstaubsauger AEG 
AS 52H212XN mit Zubehör, 3x be-
nutzt, NP 250,-€, VP 200,-€.   
 Tel. 0176/95666326

Verkauf, Einabnehmer bevorzugt.  
Camcorder Panasonic DVX100B, 
Leica Dicomar Objektiv,  RIG Schul-
terstativ, Crane2, Mikrophone, IA-
NIRO Lighting Equipment, Stative, 
RME Intelligent Audio Solution, Ver-
stärker und viele Accessoires.  
 Tel. 06173/79688

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen Dich 
IT-Einsteiger (Werkstudent, Minijob, Praktikum)

Tauche ein in die spannende Welt der Börse und Rohstoffe!  
Wir programmieren eine Charting-Software, die Innovativste der 
Welt. Du brauchst kein IT-Experte zu sein. Es reicht vollkommen aus, 
wenn Du ein wenig programmieren kannst. Du wirst mit einem er- 
fahrenen Software-Entwickler zusammen an einem Rechner im  
Home Office arbeiten („Pair Programming“). Dabei hast Du die 
einmalige Chance direkt zu lernen, wie unglaublich viel man in 
kurzer Zeit programmieren kann, wenn man weiß wie.

Die Arbeitszeiten sind sehr flexibel. Zwischen 20 bis 30 Stunden 
pro Woche über einen Zeitraum von 6 bis 12 Monaten.

Schau Dir gerne unseren YouTube-Kanal an oder schreibe uns für 
mehr Infos. Dein Suricate Trading-Team

info@suricate-trading.de

amend rechtsanwälte ist eine wirtschaftsrechtlich ausgerichtete Kanzlei mit 
Schwerpunkt Insolvenzrecht. Für unseren Standort in Kronberg suchen wir 
eine/n Kollegin/Kollegen als 

Büro-/Schreibkraft (m/w/d) in Voll-/Teilzeit

Zu Ihren Aufgaben gehören:
•  Schreiben nach Diktat, eigenständige Erstellung von einfacher  

Korrespondenz, Eingabe von Stammdaten, Vorbereitung von Berichten, 
Schriftsätzen und sonstigen Schreiben an das Gericht, Korrektur von 
Dokumenten und Überprüfung von Anlagen,

• Erstellung einfacher Tabellen, 
•  Sichtung der Korrespondenz, Verschlagwortung von Dokumenten und 

Ablage,
• Übernahme organisatorischer Aufgaben,
• Entgegennahme von Telefonaten, Erstellung von Telefonnotizen,
• Wahrnehmung von allgemeinen Sekretariatsaufgaben,
• Unterstützung verschiedener Bereiche bei allgemeinen Aufgaben.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung sowie mehrjährige Berufserfahrung im 

Büro wären wünschenswert,
•  Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen und  

idealerweise mit Winsolvenz und LEXolution.DMS,
•  Formulierungstalent und sichere Beherrschung von Grammatik,  

Orthographie und Interpunktion,
•  Präzise und strukturierte Arbeitsweise, Teamgeist, Einsatzbereitschaft 

und Verantwortungsbewusstsein. 

und eine 
Studentische Aushilfe (m/w/d) 
für administrative Aufgaben

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung, die Möglichkeit zur Fort- und  
Weiterbildung und ein kommunikatives und lösungsorientiertes Team.  
Bewerbungen von „Wiedereinsteigern/Wiedereinsteigerinnen“ stehen wir  
positiv gegenüber. Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte schriftlich oder per E-Mail an: bewerbung@ra-amend.de.

amend rechtsanwälte
Minnholzweg 2b · 61476 Kronberg im Taunus

www.ra-amend.de

K
ronberger B

ote

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger-kb@hochtaunus.de

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Rentnerinnen/Rentner
zum Verteilen des Kronberger Boten
in unterschiedlichen Verteilungsgebieten.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 
meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-31

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Renterinnen/Rentner 
zum Verteilen des Kronberger Boten 
in Kronberg-Kernstadt, Schönberg 
und Oberhöchstadt.
Verdienen Sie sich etwas dazu und melden sich direkt 
per WhatsApp 0176/47770251 oder 
E-Mail: traeger-kb@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Mein Job & Ich

Mitarbeiter 
finden

Job suchen

Jobmailer
 abonnieren

Cuarteto Mosaico mit beschwingten  
Rhythmen zu Gast im Park des Altkönig-Stifts

Kronberg (pf) – Wenn drei einheimische Mu-
sikerinnen, eine Querflötistin, eine Bassistin 
und eine Schlagzeugerin, gemeinsam mit einem 
aus Brasilien gebürtigen Gitarristen musizie-
ren, darf man sich auf mitreißende Rhythmen 
und spannende Klangerlebnisse freuen. Denn 
das Cuarteto Mosaico, wie sich die Vier nen-
nen, zaubert aus lateinamerikanischen Melodi-
en und europäischer Klassik betörend neue Mo-
saike der Weltmusik. Am Samstag, 31. August, 
gastiert das Ensemble auf Einladung des Alt-
könig-Stifts um 16 Uhr im sommerlich grünen 
Park, bei schlechtem Wetter im Festsaal. Quer-
flötistin Britta Roscher studierte an der Wiesba-
dener Musikakademie und an der Hochschule 
für Musik Detmold, ist ausgebildete Musik-Ki-
nesiologin, das bedeutet, sie bietet Coaching für 
Musiker an, und Suzuki-Lehrerin für Querflöte. 
Sie ist in der klassischen Musik ebenso zuhau-
se wie in der Weltmusik, beherrscht freie Im-
provisation ebenso wie Avantgarde, trat schon 
in Skandinavien, den Benelux-Staaten, Italien, 
Frankreich und der Schweiz auf, war an Mu-
sical-, Rundfunk- und CD-Produktionen be-
teiligt und spielte bei den Burgfestspielen Bad 
Vilbel. E-Bassistin Nina Hacker studierte Jazz 
und Popularmusik an der Hochschule Weimar 
und ist seit mehr als zehn Jahren in der heimi-
schen Jazz- und Weltmusikszene unterwegs. Im 
Ensemble „Klezmers Techter“, das schon mehr-
mals im Altkönig-Stift zu Gast war, spielt sie 
seit vielen Jahren Kontrabass und war mehrfach 
mit Giora Feidman auf Tour. Sie ist Mitglied im 
„Jazz Sisters Quartet“, gab nicht nur in vielen 
Städten Deutschlands Konzerte, sondern auch 

in vielen europäischen Ländern, in China und 
Thailand. Ebenfalls in Wiesbaden studierte 
Schlagzeugerin Uta Wagner und bildete sich 
in zahlreichen Meisterkursen bei namhaften 
Meistern ihres Faches weiter. Sie trat bei Kon-
zerten und Tourneen in Deutschland und dem 
angrenzenden Ausland auf, besuchte bei einer 
Konzertreise Mozambique und bei einer Studi-
enreise Kuba. Gitarrist Rainer Mafra stammt 
aus der Stadt São Bento do Sul im Süden Bra-
siliens. Er lernte früh Klavier und Musikthe-
orie, brachte sich selbst das Gitarrenspielen 
bei, nahm später Unterricht bei verschiedenen 
Gitarrenlehrern und machte 2006 seinen Ab-
schluss in Komposition und Dirigieren an der 
Musikhochschule im brasilianischen Curiti-
ba. Seit 2010 lebt er in Frankfurt und veröf-
fentlichte als langjähriger Gitarrenlehrer zwei 
Akustikgitarre-Lehrbücher. Die Arrangements 
des Quartetts machen jedes Stück zu etwas 
Besonderem, schaffen detailreiche Mosaike an 
der Schnittstelle von Klassik und Weltmusik. 
Eingängige Melodien und pulsierende Rhyth-
men beschwingen das Publikum und stillen 
die Sehnsucht nach leidenschaftlicher Musik. 
„Leichtfüßig, kultiviert und virtuos kommt 
sie daher, denn das Cuarteto Mosaico besteht 
aus erfahrenen Musikerinnen und Musikern, 
die sich mit produktiver Neugier an die Quel-
len heran begeben und hieraus in virtuoser 
Instrumentenbeherrschung zu schöpfen wis-
sen“, so schrieb das Magazin „Klassik heute“ 
über das Ensemble. Karten für das Konzert 
gibt es für externe Besucher zum Preis von 25 
Euro am Empfang im Altkönig-Stift.

Das Cuarteto Mosaico gibt am 31. AugustKonzert im Park des Altkönig-Stifts.   Foto: privat

EFC-Sommerfußballcamp wieder ein voller Erfolg

Kronberg (kb) – Nachdem es bei den letzten 
Fußballcamps öfters geregnet hatte, konnte man 
sich dieses Mal nicht über Petrus beklagen. Die 
gesamte Woche über schien die Sonne, trotzdem 
war es aber nicht zu heiß, so dass sämtliche Ak-
tivitäten rund um und vor allem mit dem Ball mit 
vollem Elan durchgeführt werden konnten. Mit 75 
Spielerinnen und Spielern war das Camp restlos 
ausgebucht und so tummelten sich bereits am frü-
hen Montagmorgen in der letzten Sommerferien-
woche, sehr motiviert, viele große und kleine Ki-
cker auf dem Kunstrasenplatz des EFC Kronberg. 
Nach Einteilung der Gruppen, je nach Alter und 
Ausbildungsstand, wurde bei den Älteren eine 
Vielzahl an Übungen und Spielen veranstaltet, um 
sowohl Anfängern als auch erfahreneren Spielern 
Freude am Fußball zu vermitteln und gleichzeitig 
die Fähigkeiten der oder des Einzelnen zu fördern. 
Dabei wurden die Aktivitäten stets abwechslungs-
reich gestaltet, so dass es über die Woche verteilt 
Übungen zu den Grundtechniken wie Dribbling, 
Passspiel, Torabschluss und Ballkontrolle gab. 
Gleichzeitig wurden, ebenfalls in Trainingsein-
heiten, Teamarbeit, Kommunikation und Spiel-
verständnis in verschiedenen Spielformen geför-
dert. Auf alle Fälle kam aber der Spaß bei allen 
Übungen nie zu kurz. Während die Großen also 
bereits professioneller ans Werk gingen, verlief 
es bei den Kleinen spielerischer, trotzdem aber 

mit altersangepasstem Anspruch. Die jüngsten 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen, Jahrgang 2018, 
begannen zunächst spielerisch ohne Ball, um sich 
erst einmal warm zu machen. Im Anschluss folg-
ten Spiele mit dem Ziel, sich zunächst überhaupt 
mit dem Objekt Ball vertraut zu machen, gefolgt 
von Übungen, die immer „fußballerischer“ wur-
den. So wurde der Torschuss in den verschie-
densten Varianten genauso wie der Anstoß geübt, 
Parcours mit dem Ball durchlaufen und kleine 
Turniere mit 2 gegen 2 Spielern veranstaltet. 
Die etwas Älteren waren hingegen schon we-
sentlich geübter unterwegs, hier lag der Schwer-
punkt auf der Vermittlung von Koordination und 
Techniken mit dem Ball, Schulung der Beidfü-
ßigkeit durchs Passspiel mit links und rechts,  
Funino-Spielformen mit 3 gegen 3 bis zu 5 ge-
gen 5. Nachmittags wurden dann die Grup-
penzugehörigkeiten durchlässiger, so dass nun 
auch Jüngere mit Älteren je nach Leistungs-
stand zusammenspielen konnten. Im Vorder-
grund stand aber natürlich der Wunsch der 
Kinder, dass immer ganz viel Fußball gespielt 
wurde.  So war das EFC-Fußballcamp wieder ein  
voller Erfolg. Viele Kinder haben bereits gefragt, 
wann das nächste Camp veranstaltet wird. Mo-
mentan läuft noch die Planung für die Herbstferi-
en, um auch hier wieder eine Woche rund um den 
Fußball beim EFC Kronberg anbieten zu können.

Fußballbegeiserte Kinder und Trainer im EFC-Kronberg Sommercamp  Foto: privat
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Immobilien
Aktuell
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Liederbach
Schicke 2 Zi-Whg , 66 m2 im 2. OG, Fahr-
stuhl, großer Sonnenbalkon mit Markise, 
Tageslichtbad für nur 230.000,– €.
Bj. 1971, Verbrauch 146, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
Dach-Maisonette in 1A-Innenstadtlage, 
126 m2 Wfl., schöne Sonnenloggia 
mit Fernblick, EBK für nur 1.550,– € 
zzgl. NK/KT. 
Verbrauch 137,71, Klasse E, Bj 1992, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wohlfühlhaus  
in Rosbach vor der Höhe

471 m2 Sonnengrd. 175 m2 Wfl., 6 Zi., 
modernes Bad für nur 649.000,– € 
inklusive EBK. 
Bj. 1986 Verbrauch 128,89 Klasse D, Öl

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Unsere Liebe Frau zum Landstein –  
Ein Kleinod aus dem Dornröschenschlaf erweckt

Hochtaunus (kb) – Mit einem Hochamt zu 
Ehren Marias ging am vergangenen Sonntag 
das Festwochenende zur Übergabe der sa-
nierten Kirchenruine „Unsere Liebe Frau 
zum Landstein“ in Altweilnau zu Ende. Meh-
rere hundert Besucher nutzten von Freitag bis 
Sonntag die Gelegenheit, die Überreste der 
Wallfahrtskirche aus dem 15. Jahrhundert zu 
besichtigen. „Es war ein rundum gelungenes 
Wochenende“, freute sich Landrat Ulrich 
Krebs über den Besucherandrang. „Die Kir-
chenruine Landstein ist ein Kleinod, das aus 
dem Dornröschenschlaf erweckt worden ist“. 
Er sei überzeugt, dass durch die Initiative des 
Naturparks eine weitere touristische Attrakti-
on nicht nur für das Weiltal, sondern für den 
ganzen Hochtaunuskreis geschaffen worden 
sei.
Bereits am Freitag hatte der Landrat gemein-
sam mit Weilrods Bürgermeister Götz Esser, 
dem Präsidenten des Landesamtes für Denk-
malschutz Hessen, Prof. Dr. Markus Harze-
netter, Projektleiter Dr. Joachim Zeune, 
Landschaftsarchitekt Bernd Waldvogel und 
Naturpark-Geschäftsführer Uwe Hartmann 
symbolisch das rote Band zum Chorraum der 
mittelalterlichen Kirchenruine durchschnit-
ten. Am Abend folgten ein stimmungsvolles 
Konzert des Fanfarenzugs Hundstadt und die 
Vorstellung der künftigen Illumination der 
Kirche. Am Samstag und Sonntag wurden 
rund um den Landstein vom Naturpark ge-
führte Wanderungen angeboten.
Höhepunkt war aber zweifellos das Hochamt 
am Sonntag in der Tradition der Wallfahrt. 
Schon seit Jahren gibt es diese Wallfahrt, die 
von der Kirchengemeinde St. Marien Bad 
Homburg-Friedrichsdorf zum Landstein un-
ternommen wird und die dort mit einem fest-
lichen Gottesdienst endet. In diesem Jahr 
sollte der Gottesdienst vom Limburger 
Weihbischof Dr. Thomas Löhr gefeiert wer-
den, der jedoch kurzfristig krankheitsbe-
dingt absagen musste. Es sollte aber der ein-

zige Wermutstropfen an diesem Wochenende 
bleiben. 
Alle Besucher zeigten sich begeistert von der 
sanierten Kirchenruine. „Es ist ein besonderer 
Ort“, fasste der Theologe Professor Dr. Mat-
thias Theodor Kloft, Leiter des Diözesanmu-
seums Limburg, die Aura des Ortes in Worte. 
Er feierte gemeinsam mit den Pfarrern Wer-
ner Meuer und Tobias Blechschmidt sowie Dr. 
Anne Kossatz, Pastorale Mitarbeiterin der 
Gemeinde St. Marien, den Gottesdienst. Die 
Ruine, so Kloft, sei ein offener Raum. Dies sei 
auch als ein niedrigschwelliges Angebot an 
alle Menschen zu verstehen, den Ort zu besu-
chen. Er sei offen für jedermann, über die 
Grenzen des Glaubens und der Religion hin-
weg. „Und das ist gut so!“ Der Gottesdienst 
wurde begleitet vom Chor LaCapella und Ja-
kob Schorr an der Orgel. 
Pfarrer Werner Meuer bedankte sich bei Ul-
rich Krebs, der vor Jahren die Idee dazu hatte, 
das alte Kirchengebäude aus der Vergessen-
heit zu holen. Der Landrat habe mit großem 
persönlichen Einsatz dieses Projekt immer 
wieder vorangetrieben. Gewissermaßen sei er 
der neue „Abt vom Landstein“, meinte er au-
genzwinkernd. Zum Dank dafür überreichte 

er ihm gemeinsam mit Dr. Joachim Zeune und 
dem ganzen Grabungsteam ein Modell der al-
ten Wallfahrtskirche, wie sie wohl im 15. 
Jahrhundert ausgesehen hat, aus dem 3D-Dru-
cker. Das Modell werde, versprach Krebs, ei-
nen Ehrenplatz ins seinem Büro bekommen. 

Sechs Jahre dauerten die Arbeiten an der Kir-
chenruine. 2018 hatte der Naturpark Taunus 
das alte Gemäuer erworben. Damals standen 
nur der Turmstumpf und eine Mauer. Alles 
andere Mauerwerk war unter Rasen begraben 
und mit Büschen überwuchert. „Damals hatte 
sich keiner vorstellen können, welche Größe 
dieses Projekt annehmen sollte“, hatte Dr. Jo-
achim Zeune den Besuchern am Samstag er-
klärt. Er hat die archäologischen Untersu-
chungen lange federführend geleitet. Denn 
erst nach und nach rückte die Kirchenruine 
mit ihren Geheimnissen heraus, die auch heu-
te noch längst nicht alle geklärt sind.  
Fest steht, dass die Kirche um 1480 errichtet 
wurde und das Wallfahrten zu Ehren Marias 
dorthin unternommen wurden. Mit der Ein-
führung der Reformation verfiel die Kirche ab 
der Mitte des 16. Jahrhunderts. Bei den Gra-
bungen zeigte sich nun, dass vor der Kirche 
von 1480 bereits eine etwas kleinere Vorgän-
gerkirche dort gestanden hatte. Diese war bis 
dato völlig unbekannt. Und nicht nur das: Vor 
dieser älteren Kirche gab es noch einen weite-
ren Vorgängerbau. Hier vermutet Zeune, dass 
es sich um einen Wehrbau handelte, der die 
benachbarte Landsteiner Mühle schützen soll-
te. „Das alles war für uns völlig unerwartet 
und überraschend“, so der Archäologe. Und so 
wird der Landstein auch in den kommenden 
Jahren den Historikern noch einiges an For-
schungsarbeiten aufgeben.
Über die Kirche „Unsere Liebe Frau zum 
Landstein“ informieren drei Info-Tafeln, die 
der Naturpark vor der Kirchenruine aufge-
stellt hat. Geplant ist zudem eine App, die 
demnächst online gehen soll und mit der man 
in jene Zeit eintauchen kann, in der die Wall-
fahrtskirchen hier standen. Und damit auch 
Ortsunkundige künftig den Landstein leichter 
finden, wurden an den Straßen nun eigens 
Hinweisschilder aufgestellt. 
Infos:  https://kirchenruine-landstein.de/ und 
im Heimatmuseum Treisberg ist aktuell eine 
Ausstellung zum Thema zu sehen. 

Dr. Joachim Zeune, Leiter des Grabung-
steams, überreichte Landrat Ulrich Krebs 
(li.) ein Modell der alten Wallfahrtskirche. 

Kaum wiederzuerkennen: So präsentierte sich die sanierte Wallfahrtskirche nach sechsjähri-
gen Ausgrabungen und Arbeiten am Festwochenende. Fotos: Hochtaunuskreis

Die Pfarrer Tobias Blechschmidt, Matthias Theodor Kloft und Werner Meuer (von links) hiel-
ten den Gottesdienst am Sonntag

www.taunus-nachrichten.de
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Bauen & Wohnen

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Auktionshaus-Bad-Homburg.de
Tel. 0 61 72 - 27 19 19

Wir freuen uns 
auf Ihre Einlieferungen
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29. 8. – 4. 9. 2024

Horizon
Do. – Mo. + Mi. 19.30 Uhr

Di. 19.30 Uhr (Original-Version)
–––––––––––––––––––––––––
Liebesbriefe aus Nizza

Sa. + So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Zwei zu Eins
Fr. + Mo. 17.00 Uhr

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Genießen Sie 
Ihr Zuhause
mit neuen Balkon- und 

 Terrassentüren!

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Energieeffizienz einfach selbst in die Hand nehmen – Es muss nicht immer der große 
Wurf sein – auch kleinere Dämmmaßnahmen im Haus zahlen sich aus

Über Dach und Außenwände geht bei unzurei-
chender Dämmung viel Heizenergie verloren. Eine 
Mineralwolldämmung spart im Gebäude jahrzehn-
telang ein Viel faches der Energie und CO2, die für 
die Produktion eingesetzt wurden.  
 (Foto: epr/FMI/Frank Oppermann – Shutterstock)

(epr) Das Thema Energieeffizienz ist 
eine Jahrhundertaufgabe, denn sie ist 
ein Kernelement auf dem Weg zu einer 
klimaneutralen Welt. Wenn über Mög-
lichkeiten nachgedacht wird, Energie 
nachhaltig zu sparen, denken Haus-
eigentümer oft zunächst an den Aus-
tausch bzw. die Erneuerung der Heiz-
anlage. Was viele jedoch nicht wissen: 
Eine Heizanlage kann noch so modern 
sein – bei nicht vorhandener oder un-
zureichender Dämmung des Hauses 
bleibt die Energieeffizienz auf der Stre-

cke, da die Heizenergie über Dach und 
Außenwände verloren geht. Lässt das 
Budget umfangreichere energetische 
Sanierungsmaßnahmen nicht zu, kön-
nen schon kleine Dämmmaßnahmen 
die Heizkosten spürbar senken. Die 
Isolierung von Heiz- und Warmwasser-
leitungen mit Mineralwolle beispiels-
weise zahlt sich schnell aus und lässt 
sich mit geringem Aufwand im Do-it-
yourself-Verfahren umsetzen. Gleiches 
gilt für die Dämmung der Kellerdecke 
und insbesondere des Dachgeschos-
ses. Sei es, um den Energieverbrauch 
zu reduzieren, in den Werterhalt der 
eigenen Immobilie zu investieren oder 
die Wohnqualität und Wohngesund-
heit zu verbessern – es gibt viele gute 
Gründe, zu dämmen. Hierbei ist Mine-
ralwolle, sprich Glas- oder Steinwolle, 
als Dämmmaterial eine optimale Wahl: 
Eine Mineralwolldämmung spart im Ge-
bäude jahrzehntelang ein Vielfaches 
der Energie und CO2, die für die Pro-
duktion eingesetzt wurden. Der fast 
vollständig aus natürlichen Rohstof-
fen und bis zu 80 % aus recycelbarem 
Material bestehende Dämmstoff wird 
in Form von Matten, Filzen, Rohrscha-

len oder Platten in zahlreichen Anwen-
dungen rund ums Haus eingesetzt. Als 
Multifunktionsdämmstoff bringt Mine-
ralwolle dabei Wärme- und Schallschutz 
zusammen, denn sowohl Glas- als auch 
Steinwolle können den Schall absor-
bieren und somit Lärm von innen und 
außen dämpfen. Mineralwolle ist au-
ßerdem von Natur aus nicht brennbar 
und verbessert daher auch den passi-
ven Brandschutz. Kleinere Maßnahmen 
mit Mineralwolle wie die Dämmung der 
obersten Geschossdecke, der Rohrlei-
tungen oder der Kellerdecke bis hin 
zur vollständigen Dach- und Fassaden-
dämmung lohnen sich also. Mehr unter 
www.der-daemmstoff.de

Die Dämmung des Dachbodens mit Mineralwolle, 
dazu gehören Glas- und Steinwolle, zählt mit we-
nig Aufwand zu den wirksamsten Einzelmaßnah-
men am Haus, um wertvolle Energie einzusparen.  
 (Foto: epr/FMI/Fokusiert – istockphoto.com)

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Unser Anzeigenfax
0 61 74 / 93 85-50

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen & 
Entrümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575 

Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700

E-Mail: wadiku@aol.com

Sortierter Herbst- und Winter Flohmarkt in 
der Kita St. Vitus – Anmeldung kann erfolgen
Kronberg (kb) – Auch wenn die kalte Jahres-
zeit noch weit scheint, ist es Zeit, ein wenig 
Platz in den Schränken zu schaffen. Am 13. 
September organisiert der Förderverein der 
Kita St. Vitus den nächsten sortierten Herbst- 
und Winter Flohmarkt und lädt Interessierte 
ein, sich eine Verkaufsnummer zu sichern. 
In den Räumlichkeiten der Kita und der Ge-
meinde St. Vitus werden Artikel für Babies 
und Kinder angeboten – von Herbst- und 
Winterkleidung bis Gr. 164 und Schuhen, über 
Spielsachen und Bücher bis hin zu Baby- und 

Kleinkindausstattungen sowie Umstandsmo-
de ist alles vertreten. Alle abgegebenen Arti-
kel werden thematisch und nach Größen sor-
tiert und können am Folgetag, zusammen mit 
den Verkaufserlösen wieder abgeholt werden. 
Von den erzielten Umsätzen geht ein Anteil 
in Höhe von 20 Prozent an den Förderverein 
und kommt damit den Kindern der Kita zu 
Gute. Darüber hinaus wird keine weitere Teil-
nahmegebühr erhoben. Anmeldungen sind ab 
sofort unter der E-Mail-Adresse flohmarkt-st.
vitus@mail.de möglich.

JU und CDU erinnern an  
Rücksichtnahme für Schulkinder  

Kronberg (kb) – Zum Schulbeginn werden 
viele Kinder das erste Mal mit den Heraus-
forderungen des Straßenverkehrs konfron-
tiert. Daher bitten Junge Union (JU) und CDU 
Kronberg Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer um besondere Rücksichtnah-
me. „In Kronberg und seinen Stadtteilen sind 
leider nicht alle Schulwege kindgerecht aus-
gebaut. Daher müssen wir daran denken, dass 
Kinder nur über ein eingeschränktes Sicht-
feld verfügen und auch Entfernungen und 
Geschwindigkeiten werden von den jüngsten 
Verkehrsteilnehmern oft falsch eingeschätzt. 
Deshalb ist Rücksichtnahme das Gebot der 
Stunde“, so die Ortsvorsteherin von Ober-
höchstadt, Michaela Ambrosius.

JU und CDU vereint bei der Plakataktion 
zum Schulbeginn  Foto: privat

Gemütliches Grillfest fand auf  
der SPD-Streuobstwiese statt

Kronberg (kb) – Am Samstag, 24. Au-
gust, lud die SPD Kronberg wieder zum 
Obstwiesenfest auf ihrer Streuobstwiese Im 
Tries. „Das Obstwiesenfest macht einfach 
Spaß“, sagen Gwäste und Gastgeber des 
SPD-Obstwiesenfestes. Jedes Jahr im Spät-
sommer grillt die SPD auf ihrer Streuobst-
wiese „Im Tries“, ein ruhiger und romanti-
scher Ort zwischen Feldern und an einem 
beliebten Rad- und Spazierweg. Die Idee 
hinter dem Obstwiesenfest ist gemütliches 
Beisammensein unter alten Apfelbäumen. 
Dort kann man es sich mit Grillwurst, küh-
len Getränken, Kaffee und Kuchen gut ge-
hen lassen und dabei ein Stück Kronberger 
Streuobstkultur genießen. „Wie jedes Jahr 
freuen wir uns nach dem Obstwiesenfest 
schon auf das nächste und auch wieder auf 
viele zufriedene Gäste“,  finalisiert es der 
SPD-Ortsverein.

Unter schattigem Grün lässt es sich „gut aus-
halten“.  Foto: privat

BDS informiert zum Thema 
„Elektronische Rechnung“

Kronberg (kb) – Das BDS-Vorstands-
mitglied Dr. Dirk-Oliver Kaul sowie die 
BDS-Mitglieder Uwe Wittstock und Mar-
kus Hoffmann werden am 5. September ab 
19.30 Uhr Aktuelles zur Einführung der 
Elektronischen Rechnung (E-Rechnung) 
vortragen. In Kürze wird diese E-Rech-
nung verpflichtend. Im Vortrag geht es um 
die Gründe für die E-Rechnung, den da-
zugehörigen rechtlichen Rahmen und die 
praktischen Auswirkungen, beispielsweise 
bei innerbetrieblichen Abläufen. Im An-
schluss ist es möglich, andere Selbständige 
kennenzulernen und Fragen zum behan-
delten Thema zu stellen. Ein verbindliche 
Voranmeldung muss bis Freitag, 30 Au-
gust, erfolgen. Die kann via E-Mail an in-
fo@bds-kronberg.de oder telefonisch unter 
06173 67729 geschehen.

Unsere Leserin Maria Bechtel aus Kron-
berg schreibt uns zum Thema „Ober-
höchstädter Genusstafel“
Ein herzliches Dankeschön an die Unterneh-
merfamilie Hellriegel. Sie hatte gemeinsam 
mit den Unternehmern rund um die Diesel-
straße eine charmante Idee, ein Miteinander 
der Bürger in die Tat umzusetzen. Eine lo-
ckere, unaufgesetzte Atmosphäre. Die jungen 
Schüler von der AKS als liebenswürdige und 
umsichtige Helfer, ein gutes 3-Gänge Menu 
und herrlicher Wein. Für die Gäste, die sich 
nicht vorstellen konnten, dass Petrus alle 
Wolken vom Himmel vertreiben wird gab 
es gegen einen kleinen Obolus Sonnenhü-
te zu kaufen. Mit Herzblut, Professionalität 
und Charme wurde diese lange Tafel in der 
Dieselstrasse ein voller Erfolg. Das sieht nach 
Wiederholung im nächsten Jahr aus.

Leserbrief
Aktuell

Immer  

informiert!

Samstag

24  12

Sonntag

24  11

Freitag

26  18

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de
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